
165. Ausgabe                                                                                  Dezember 2017

Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner! Liebe Leserinnen und Leser!
Wir bedanken uns bei allen sehr herzlich für die Spenden in den vergangenen Wochen, mit denen wir das 
Versenden unserer Zeitung an die einzelnen Haushalte finanzieren können. Wir bedanken uns auch wieder 
einmal sehr herzlich bei allen Beitragsschreibern und –lieferanten aus den Vereinen und Institutionen, 
denn sie sind es, die den Sporkulex mit „Leben erfüllen“. Und wir bedanken uns besonders bei unseren 
treuen Inserenten, die mit ihren Werbeeinschaltungen u.a. eine wichtige Basis für das „Überleben“ unserer 
Zeitung sind. Wir freuen uns auf einen schneereichen, schönen Winter, wünschen allen weiterhin einen 
halbwegs besinnlichen Advent und ein friedliches Weihnachtsfest sowie das Beste für 2018, vor allem 
Gesundheit und Zufriedenheit!
Viel Spaß und Muße beim Lesen der 165. Ausgabe wünscht                          das                               -Team.
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www.dankl.net

5741 Neukirchen
Marktstrasse 179

T +43 (6565) 6239-0
F +43 (6565) 6239-22

M office@dankl.net

Zentrale 5733 Bramberg
Bahnhofstrasse 185

T +43 (6566) 7240
F +43 (6566) 7240

M bramberg@dankl.net

Filiale

„
Ho-ho-hol dir dein
Geschenk!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Pfarre

Am 18.11.17 waren wieder alle Ehepaare, 
welche 10, 25, 40, 50 und sogar 60 Jahre 

verheiratet sind, eingeladen, gemeinsam mit 
unserem Herrn Pfarrer Christian Walch und der 
Pfarrgemeinde die hl. Messe zu feiern.
Dankbar zurückschauend auf die gemeinsamen 
Jahre wurde das Eheversprechen erneuert. Das 
Bläserquintett Brass Joker unter der Leitung 
von Rudi Budimaier umrahmte die Messfeier 
mit wundervoller Musik, vielen Dank dafür!
Anschließend trafen sich die Jubelpaare im 
Pfarrheim, um gemütlich den Abend bei Wein 
und guter Stimmung ausklingen zu lassen! 

HERZLICHE EINLADUNG zum ADVENT-
TREFF:

Jeweils am Mittwoch 6.12., 13.12. und 20.12. 
nach der Hl. Messe beim Marktbrunnen zum ge-
mütlichen „Zomkemma“.

Und am  Samstag 16.12.17 um 18:30 Uhr fei-
ern wir wieder die Gedenkmesse für die zu früh 
verstorbenen Kinder.

Annemarie Kerer
Obfrau Pfarrgemeinderat

DIE STERNSINGER KOMMEN
INS HAUS

Die Sternsinger besuchen am 4. und 5. Jänner 
2018 wieder alle Häuser und bringen den Segen 
für´s neue Jahr. Mit eurer Spende werden not-
leidende Menschen in Afrika, Asien oder Latein-
amerika unterstützt. Heuer sind das zum Bei-
spiel Kinder und Jugendliche in Nicaragua die 
Betreuung und berufliche Ausbildung erhalten. 

Wir bringen unsere Kunden 
zum Strahlen!

www.facebook.com/autopflegepinzgau

PINZCARWASH  
Timo Reichholf 

Gewerbegebiet 31 | 5741 Neukirchen 
Tel: +43 660 4714773 

office@pinz-carwash.at 
www.pinz-carwash.at
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Alpenverein

Am 14.10.2017 veranstalteten wir mit 30 
Personen eine Schnitzeljagd durch Neukir-

chen. Die Kinder wurden in Gruppen eingeteilt 
und bekamen Aufgaben, mit denen sie den Weg 
herausfinden mussten. Es waren einige Statio-
nen, an denen Aufgaben zu erfüllen waren und 
dann wieder getüftelt werden musste, wo die 
nächste Station platziert war. Es war eine span-
nende Herausforderung für alle. Die einzelnen 
Stationen wurden von allen Kindern gefunden 
und auch die Aufgaben wurden alle gelöst. End-
station war dann bei Walter Dahel im Garten, 
wo wir unsere Würstel grillten, die Siegerehrung 
veranstalteten und den Tag gemütlich ausklin-
gen ließen. 

Am 25.11.2017 fand unser Erste Hilfe Kurs mit 
Dr. Daniela Bogensperger statt. Die Kinder lern-
ten spielerisch, wie man kleine Wunden bestens 
versorgen kann ohne in Panik zu geraten. 
Danke auch an Daniela, welche uns bei solchen 
Veranstaltungen immer tatkräftig mit ihrem 
Wissen und Material unterstützt. 

Unsere nächsten Veranstaltungen: 

31.12.2017  Feuerbrennen Einöd 
13.01.2018  Schneeschuhwandern 
03.02.2018  Rutsch Total 

Weitere Termine, Berichte über die Veranstal-
tungen bzw. auch viele Fotos findet ihr auf un-
serer Homepage www.av-neukirchen.at 

Anmeldungen zu den Veranstaltungen (gerne 
auch zum Schnuppern) bzw. nähere Infos gibt’s 
bei Manuela Hofer: 0664/1531457 oder email: 
fuschi@live.at

Claudia Fuschlberger
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WEIHNACHTSSUPPE
Suppenknochen und Streifen | 500g Tafelspitz

5 Paar Wagyu Weihnachtswürstel (Frankfurter)

€ 29,90

DREIERLEI VOM WAGYU RIND
Bestens für Raceletteabende geeignet, 
bratfertig portioniert

€ 9,98 / pro 100g

GESCHENKSKORB
wagyu hauswürstel | bauchspeck | Wagyuwurst  
Salami parmesan  | salami chili  | bergernossi 
bergerteuferl chili und parmesan

€ 24,90

Schmankerl von Wagyu Berger 

STEAKS VOM FLECKVIEH
bitte um Vorbestellung € 40,00 / kg

Selbstabholung beim Bergerhof - wir bitten um Vorbestellung: FR 22.12.2017 - ganztags | Sa 23.12.2017 - bis 12:00 
Zustellung auf Anfrage möglich - alle Produkte sind aus eigener Erzeugung!

SPEZIAL CUT-STEAKS
 (30 - 40 Tage dryaged)

Ribsteak, Rumpsteak, Hüftsteak, Filet
bitte um Reservierung - begrenzte Stückzahl!

 ©  D e s i g n :   w w w . w e b - n e t . r o c k sUnser Tipp: V E R S C H E N K E N  S I E  G E N U S S V E R G N Ü G E N  -  M I T  U N S E R E N  W A G Y U  B E R G E R  G U T S C H E I N E N !
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Ein frohes Weihnachsfest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr 
wünscht das Team der SPÖ

Hans, Bruno, Norbert, Steffi
                                & Roland
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Freiwillige Feuerwehr

Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner,

nach dem besonders einsatzreichen Sommer 
über den wir in der letzten Ausgabe berichteten, 
liegt nun ein aus Einsatzsicht sehr ruhiger Herbst 
hinter uns. Lediglich ein Brandmeldeanlagen-
Täuschungsalarm sowie wie bereits einige 
Male in den letzten Jahren ein Brand des 
Grünschnittcontainers am Recyclinghof mach-
ten den Einsatz der Feuerwehr Neukirchen 
notwendig.

Viel mehr los war dagegen auf dem Gebiet der 
Übungen. Bei den „Aktiven“ war vor allem das 
Thema Atemschutzausbildung ein Schwerpunkt 
in diesem Herbst. Die Feuerwehrjugend 
Neukirchen hat neben einem spannenden 
regulären Übungsbetrieb in diesem Jahr wieder 
eine 24-Stunden-Übung abgehalten:

Chrisu 2017 – Feuerwehrjugend 
Neukirchen
Am 04.11.2017 fand die 24 Stundenübung 
(Chrisu) der Feuerwehrjugend Neukirchen 
statt. Ganze 24 Stunden haben die derzeit neun 
Burschen das Erlernte Wissen bei sogenannten 
„Einsatzübungen“ unter Beweis gestellt. Ab 
Samstag 13:00 Uhr wurden insgesamt 8 
„Einsätze“ abgearbeitet, über die wir hier kurz 
berichten möchten:

Öleinsatz Neudau-Mühlbachl
Bereits eine dreiviertel Stunde später wurde 
die Feuerwehrjugend über Piepser zum ersten 
Einsatz gerufen. Einsatzstichwort war „Öleinsatz 
Neudau-Mühlbach“. Eine halbe Stunde nach der 
Alarmierung rückten die Burschen wieder in die 

Zeugstätte ein.

Brandeinsatz Gewebegebiet Ost
Um 16:00 Uhr ertönte bereits wieder 
der Alarmton. „Brand und Explosion im 
Gewerbegebiet“ so das Einsatzstichwort. TANK, 
KLF, KOMMANDO und RLF rückten zum Einsatz 
aus. Da vermutlich auch verletzte Personen im 
Gebäude waren, wurde ein Atemschutztrupp 
ausgerüstet und das Jugendrotkreuz Wald 
alarmiert.

PKW Bergung Schottergrube Keil
Nach dem gemütlichen Abendessen wurde kurz 
darauf die Feuerwehrjugend erneut zu einem 
Einsatz alarmiert. Angeblich hat sich im Bereich 
der Schottergrube ein Fahrzeug festgefahren 
und kommt ohne Hilfe nicht mehr heraus. 
Sofort machte sich die Besatzung auf den Weg 
Richtung Einsatzort. Mittels Seilwinde des RÜST- 
Fahrzeuges wurde die Bergung durchgeführt. 

Vermisste Person Bereich Stöckl-Steinbruch
Bereits kurze Zeit darauf wurde erneut ein 
Alarm ausgelöst. Diesmal wurde eine Person im 
Bereich des Stöckl-Steinbruches vermisst. 
 
Baum über Straße Dürnbachau
Mit der Nachtruhe wurde es doch nichts. Um 
23:15 Uhr läutete erneut die Alarmglocke. 
Einsatzstichwort war: Baum über Straße. Als 
alle am Einsatzort eingetroffen waren, stellte 
der Einsatzleiter fest, dass es sich um einen 
Fehlalarm handelte. Kurz nach dem Ausrücken 
konnte die Mannschaft wieder in die Zeugstätte 
einrücken und die Nachtruhe beginnen.  

Brandverdacht E-Werk Lechner
Die Nacht verlief ruhig, doch um ca 5:30 
Uhr wurden die Burschen erneut alarmiert. 
Brandverdacht beim E-Werk Lechner. Sofort 
rückten TANK und RÜSTLÖSCH zum Einsatz 
aus. Am Einsatzort angekommen, stellte 
sich heraus, dass ein Müllcontainer in Brand 
geraten war. Von den beiden wasserführenden 
Fahrzeugen wurde sofort ein Löschangriff 
gelegt und somit das Feuer gelöscht.  
 
Nach dem anstrengenden Einsatz wurde im 
Feuerwehrhaus gefrühstückt. Nachdem die 
Jugendlichen gestärkt waren, konnte mit 
Morgensport begonnen werden.
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Freiwillige Feuerwehr

Menschenrettung
Kurz darauf ertönte erneut der Piepser. 
Angeblich ist ein Muldenkipper der Firma Keil 
umgestürzt und eine Person eingeklemmt. 
An der Unfallstelle angekommen, wurde das 
Fahrzeug sofort gesichert um ein weiteres 
Umstürzen zu verhindern. Mit dem Hebekissen 
hob man das Fahrzeug an und so wurde die 
Person geborgen. 

Schwerer Verkehrsunfall mit eingeklemmter 
Person
Nur einige Zeit später läutete der Piepser 
zum achten Mal. Schwerer Verkehrsunfall mit 
eingeklemmter Person (Gemeindebauhof), 
so das Einsatzstichwort. Umgehend rückten 
RLF und PUMPE zur Unfallstelle aus. Nach 
dem Eintreffen am Einsatzort wurde sofort 
ein 2-facher Brandschutz aufgebaut sowie die 
Unfallstelle abgesichert. Mittels hydraulischem 
Rettungsgerät haben die Kameraden die 
eingeklemmte Person gerettet und an das Rote 
Kreuz übergeben. 

Nach einem abschließenden Mittagessen war 
die 24-Stunden Übung für die Feuerwehrjugend 
Neukirchen beendet. Wir bedanken uns 
sehr herzlich bei unserer Jugendgruppe für 
die Disziplin, beim Betreuer-Team für die 
hervorragende Organisation sowie beim 
Jugend-Rotkreuz Wald für die gemeinsame 
Übung am Samstag.

Einen noch ausführlicheren Bericht findet ihr auf 
unserer Website. Außerdem informiert unsere 
Feuwehrjugend jetzt auch auf Facebook über 
das aktuelle Geschehen: Einfach auf Facebook 
nach „Feuerwehrjugend Neukirchen“ suchen!

Feuerwehrsammeln - Bausteinaktion
Da im kommenden Jahr ein neues 
Rüstlöschfahrzeug angekauft wird, starten wir 
wie im Jahr 2002 anlässlich des Ankaufs vom 
Tanklöschfahrzeug wieder eine sogenannte 
Bausteinaktion. Ab Jänner werden die 
Feuerwehrsammler also alle Haushalte besuchen 
und den Neukirchner Feuerwehrreport verteilen. 
Im Zuge der Sammel-Bausteinaktion können 
Bausteine für unser neues Einsatzfahrzeug 
erworben werden. Der Wert pro Baustein ist 
mit 40 € vorgesehen, wobei selbstverständlich 
auch „halbe“ Bausteine oder „viertel“ Bausteine 
erworben werden können. Gerne können aber 

auch höhere Beträge gesponsert werden, sprich 
mehr Bausteine gekauft werden. Der Erlös der 
Bausteinaktion wird eins zu eins in unser neues 
Einsatzfahrzeug investiert. Wir bitten höflich 
um eure Unterstützung und bedanken uns 
bereits im Voraus für die Spendenfreudigkeit 
sehr herzlich. 

Adventzeit
Um sicher durch die Adventzeit zu kommen 
haben wir auf unserer Website einige Tipps im 
Umgang mit Kerzen zusammengestellt. Hier die 
wichtigsten Punkte:

- Kerzen niemals brennen lassen, wenn 
man aus dem Haus geht. Wichtig dabei 
ist diese komplett auszulöschen (nasse 
Finger oder etwas Wasser).

- Besondere Vorsicht bei besonders 
trockenen Adventkränzen und Christ-
bäumen: Im Zweifel keine Kerze mehr 
anzünden.

- Wenn echte Kerzen am Christbaum 
brennen: Immer einen Kübel Wasser 
oder alternativ einen Feuerlöscher in der 
Nähe haben.

- Ein Rauchmelder kann frühzeitig, vor 
allem wenn man eingeschlafen ist, vor 
Gefahr warnen und Leben retten. Bereits 
für € 20,- sind diese im Fachhandel 
erhältlich.

- Im Falle des Falles IMMER Notruf 122, 
den Raum verlassen und die Türen 
hinter sich schließen.

Der Advent ist immer eine Zeit der Besinnung 
und so geht auch die Feuerwehr Neukirchen 
jetzt in die Winterpause, was den Übungsbetrieb 
anbelangt. Wir wünschen allen Neukirchnerinnen 
und Neukirchnern eine besinnliche Adventszeit, 
ein frohes Weihnachtsfest im Kreise der Familie 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr in der 
Hoffnung, dass besonders der letzte Tipp aus 
der Liste nicht benötigt wird.

Weitere Informationen zum aktuellen Einsatz-
geschehen, den Bewerben und diversen 
Übungsberichten, der Jugend- als auch der 
Aktivmannschaft mit vielen Bilder findet ihr wie 
immer auf 
www.feuerwehr-neukirchen.at.

Klaus Schwarzenberger
Fabian Hofer
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Trachtenmusikkapelle

Liebe Leserinnen und Leser!

Ein ereignisreiches musikalisches Jahr geht 
dem Ende zu! Wenn wir das vergangene Jahr 

Revue passieren lassen, gibt es einige beson-
ders erwähnenswerte Momente!
Im Februar durften wir unserem verdienten 
„Altkapellmeister“ Rudi Budimaier sen. zum 
Runden ein Ständchen spielen.
Im Mai fand zum ersten Mal ein Kirchenkonzert 
statt. Die Rückmeldungen vom Publikum waren 
äußerst positiv, auch die Musikantinnen und 
Musikanten waren begeistert von der feierlichen 
Atmosphäre in unserer Pfarrkirche sowie der 
stimmigen Moderation von Dir. Hubert Kirchner. 
Ein musikalischer Abend, der möglichst bald 
wieder in dieser Form stattfinden sollte.
Besonders erfolgreich gestaltete sich das Jahr 
2017 für das Jugendorchester. Die Teilnahme am 
Jugendorchester-Landeswettbewerb in Leogang 
wurde mit der zweithöchsten Punktebewertung 
belohnt. Die jungen Orchestermitglieder und 
auch Wegbegleiter freuten sich allesamt riesig 
über den Erfolg, erst recht, als die Einladung 
zum Bundeswettbewerb verkündet wurde.
Der Bundeswettbewerb Ende Oktober in Linz 
ist der bisherige Höhepunkt in der jungen Ge-
schichte unseres Jugendorchesters. Bei diesem 
Wettbewerb treten hauptsächlich Orchester von 
Musikschulverbänden und Auswahlorchester an 
und stellen sich der sachkundigen Bewertung 

einer namhaften Jury. Für jedes vereinseigene 
Jugendorchester, wie es auch in Neukirchen be-
steht, ist allein schon die Weiterleitung zum Bun-
deswettbewerb eine toller Erfolg. Der Auftritt im 
Brucknerhaus, einem der besten Konzertsäle in 
Österreich, und ein ganzes Wochenende in Linz 
mit Begleitung und Unterstützung vieler Eltern 
sorgten bei den Kindern für viel Aufregung und 
ein unvergessliches Erlebnis! Herzliche Gratula-
tion an Orchesterleiter und Jugendreferent Max 
Stotter zu dieser tollen Entwicklung.
Die ersten „Früchte“ der Jugendarbeit zeigten 
sich schließlich beim heurigen Cäciliakonzert. 
Mit Lisa Kerrer und Matthias Proßegger konnten 
bereits zwei der talentierten Nachwuchsmusi-
kanten in die Trachtenmusikkapelle aufgenom-
men werden. Wir hoffen, dass viele weitere 
folgen!
Auch nächstes Jahr steht wieder viel auf dem 
Programm! Vielen Dank an alle Unterstützer 
und Wegbegleiter unserer TMK. Ein besonderes 
Vergelt’s Gott gilt den Spendern bei unserer 
Haussammlung. Die Sammler werden ab Jän-
ner wieder um eure Spenden bitten. Ohne diese 
wäre der Fortbestand unserer Trachtenmusikka-
pelle nicht möglich.
Die Trachtenmusikkapelle wünscht euch allen 
einen schönen Advent!

Franz Brunner, Obmann
Lorenz Brandauer, Kapellmeister



 KOGEL-MOGEL 
 WINTERPARTY 

FÜR GROSS UND KLEIN

JEDEN MONTAG 16:30 – 18:00 UHR EINTRITT FREI 
KOGEL-MOGEL KINDERLAND BEI DER 
TALSTATION WILDKOGELBAHN

SNOW-TUBING, KINDERSCHMINKEN, 
GRILLEN BEIM INDIANERZELT, 
RUTSCHTELLER RUTSCHEN,
NACHT-SKIFAHREN, SKIKARUSSELL
… im romantisch beleuchteten Kogel-Mogel 
Kinderland bei der Talstation Wildkogelbahn!
In der Kogel-Bar spielt die Skilehrer-Musi! www.skischule-neukirchen.at

25. DEZEMBER – ANFANG MÄRZ

Kogel-Mogel-Fest_Plakate_END.indd   1 23.11.17   17:13
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Was sagt uns Weihnachten? Ganze Bibliotheken 
sind dazu vollgeschrieben worden. Die Prediger 
an Heiligabend rund um die Erde werden sich 
wieder mühen, die Geburt Christi zum Sprechen 
zu bringen. Was sagt uns Weihnachten, ist die 
große Frage. 
Eine andere Frage ist: Was sagt Weihnachten 
über uns aus? Weihnachten genommen als 
ein öffentliches Bild, als ein Weltkulturerbe, 
als ein Kennzeichen für uns alle. Wie der 
Stephansdom nationale Wonnen in uns 
freisetzt. Im Wort „Nation“ steckt gemeinsame 
Herkunft, nationale Wonnen und Schmerzen 
- das ist das Erbe, mit dem, aus dem wir alle 
geboren sind. Sicher haben wir, jeder für sich, 
auch ein starkes Erbe aus der Geburt: dieses 
mein Leben, aus diesen Eltern, in dieser Zeit 
erzogen. Wie der Baum geschmückt werde, 
ist eine heiße Frage im ersten Ehejahr, es gibt 
da mehrere Möglichkeiten, bis hin zu der Idee, 
gar keinen eigenen Baum zu haben. Neben den 
Familientraditionen haben wir ein nationales 
Schicksal, eine gemeinsame Heimat aus 
gemeinsamer Sprache, gemein samen Wissen. 
Weihnachten gehört zum Heimatschatz. Und 
dass Weihnachten uns so wichtig wurde, sagt 
über uns: Wir brauchen Familie, Geborgenheit, 
Freundlichkeit, sonst mögen wir uns nicht. Wir 
wissen auch, unsere Ellenbogen zu nutzen, aber 
Weihnachten dämpft unser Bissigsein. 
Aber er bröckelt, dieser gemeinsame Weihnachts-
schatz. Früher war keine Krippe nötig, das Bild 
war noch in den Seelen. Jetzt steht überall eine 
Krippe. Und wieder ein Krippenspiel! Töchter 
baten ihre Mütter, den Enkeln doch das mit 
dem Christkind zu erklären. Und jetzt singen 
die Kinder, was ihre Mütter und Väter hier schon 
vor 25 Jahren sangen: „Das ist der Stern von 
Bethlehem.“ Den Großmüttern wäre eine Reise 
unter Palmen wie eine Flucht zum kleinsten 
gemeinsamen Nenner vorgekommen: Wärme, 
Sonne, kein Zusammenkommen der Familie 
und Nachbarn. Faulsein statt „Euch ist heute 
der Heiland geboren“. 
Weihnachten als öffentliches Bild: Wie die 
Kirchen Symbol sind für „Gott der Herr ist Sonne 
und Schild“. Die öffentlichen Bilder machen ein 
gemeinsames Wesen klar, eine gemeinsame 
Kraft. Das Parlament und die Berichte im 
Fernsehen, von wo aus man den Politikern beim 
Regieren über die Schulter schauen kann. Aber 
auch die Diskussion um das Kopftuch - soll es 
zum gemeinsamen Wesen des Islam gehören, 

dass die Frau, dem Manne, den Mullas, 
untertan sei? Jetzt keine Diskussion darüber, 
aber brisant, was dahinter steht. Und ob der 
Sonntag als öffentlicher Raum für uns alle ein 
Schutzraum zu sein hat. Ohne Sonntag hätten 
wir nur Alltag. Und gemeinsame Kindergärten 
und Schulen kostenlos. Und und und. Kirche 
gehört auch zum gemeinsamen Besitz. Selbst 
wenn ich kein Glied der Gemeinschaft bin: Das 
Gebet „Vater unser, unser tägliches Brot gib uns 
heute“ ist für jeden Menschen mitgesprochen. 
Gehen wir mal daran, Weihnachten nicht 
nur als Familienbesitz, nicht nur als zur 
österreichischen Heimat gehörend zu denken, 
sondern Weihnachten sehen als Schatz aller 
Menschen, wie die Gen-Banken der Schöpfung, 
wie die Mathematik und das Sachwissen der 
Welt, alle Sprachen, alle Musik. Und mit dem 
PC kann man alles Sachwissen auf den Rechner 
laden: 35.000 Deutsche Gedichte auf einer 
Scheibe ... Auch Weihnachten der Schatz aller: 
Geboren der Sohn Gottes, der alle Menschen 
seine Brüder und Schwestern nennt und uns 
zu Kindern Gottes erklärt. Was gibt’s da viel 
zu fragen und zu klügeln. „Vieles wüsste ich, 
hätte man es mir nicht erklärt“ (St. LEC). 
So ist es etwa mit der Liebe und dem Tod. 
Lauter Tatsachenwissen verschüttet den Sinn. 
Wer Kunst studiert hat, malt nicht mehr; wer 
Religionswissen schaft gelernt hat, weiß Gebete 
aus allen Himmelsrichtungen, aber ob er noch 
betet, steht auf einem andern Blatt. 
Man sollte Weihnachten nicht erklären. Die 
Krippe ist genial: Die Welt im Zustand der Gnade. 
Helfen sollte man, dass die eigenen Kinder 
oder Enkel ein Krippenspiel mit aufführen, und 
selber sollte man einem Weihnachtsoratorium 
lauschen, da wird der Jesus Christus, der beste 
Dolmetscher Gottes, wieder neu geboren. Im 
Leuchten der Kinder betritt Gott immer wieder 
die Erde, vollkommene Musik schmückt unsere 
Seele zum Lichthaus. Es gibt viele Gründe, den 
Menschen schlecht zu reden, doch das Fest 
der Feste erhebt den Menschen zum Sohn, zur 
Tochter Gottes. Menschenwürde stammt von 
diesem Krippenkind ab, ob wir seine Geburt 
feiern oder uns „gar nicht drum kümmern“. 
Bei uns ist Weihnachten das prägendste 
Fest, es ist eins der drei, vier grund legenden 
Menschheitsfeste überhaupt. - Aufgefaltet 
ist die Geschichte von der Geburt des 
göttlichen Menschen: Man kann die ganze 
Kirchengeschichte als Folge des Lebens Jesu 
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sehen, und kann die Menschheitsgeschichte als 
Ringen sehen um Frieden, Liebe und Verzicht auf 
Privilegien - wie Jesus das wunderbar vorgelebt 
hat. Die Szene der Madonna mit Kind, die heilige 
Familie in ihrer Armut und ihrer Herrlichkeit hat 
stilbildend in der Kunst gewirkt wie kein anderes 
Motiv. Auch unser Herr bekam Geschenke. Die 
Gaben der Sterndeuter: Gold, Weihrauch und 
Myrrhe begründeten den Brauch, Weihnachten 
die Lieben zu beschenken, vor allem die Kinder. 
Und die Armen. Die Spendenbereitschaft zur 
Weihnachtszeit – verrückt, wer darüber spottet 
- bewahrt ein Wissen von der Unanständigkeit 
eigenen Prassens im Angesicht des Hungers. 
Und die Lichterfülle, die Schmückungen, das 
stilisierte Einpacken und Schönmachen ist ja 
Sternenglanz, auf die Erde geholt und für alle 
erschwinglich gemacht. Das Besorgen von 
Geschenken lasst uns nicht abtun als Tand. 
Lasst uns doch Freude haben am Schenken und 
Beschenktwerden. Phantasie ist eine Schwester 
der Liebe und Nichtsschenken ist zuallererst 
Armut im Geist. Aber am besten übersetzt man 
die Geburt Christi ins Eigene, indem man selbst 
ein Stück Frieden macht. Gut ist zu überlegen, 
welchen Streit man über Weihnachten 
mitschleppt und frisch hält. Was an dir ist, 
leg den Streit bei, versöhn dich und lad ein 
zum gemeinsamen Mahl. All die Kränkungen 
zwischen Eltern und Kindern schreien doch nach 

Erlösung. Vielleicht war einer mehr schuld, aber 
der andere, das Opfer, wird doch zum Mit-Täter 
durch Ausschlagen der bittenden Hand. Brich 
das Schweigen, ruf an, lad ein und du machst, 
dass Weihnachten wird. Auch Jesus ist zunächst 
nur eine ferne Sagenfigur, wie ein weißer Ritter 
aus fernem Land. Der aber nimmt seinen Glanz 
von der Erwartung, er treibe die böse Gewalt 
mit guter Gewalt aus. Aber die weißen Ritter 
säen in die Herzen keinen Frieden, eben wieder 
im Syrien oder im Irak zu sehen, oder bei uns: 
wenn wir von Starken gezwungen werden, also 
aus Gehorsam und nicht aus Einsicht handeln, 
dann verbiegen wir uns und bleiben unfriedlich 
und liefern unfertige Arbeit ab und reden 
Falsches. Es muss ein Heiland kommen, der uns 
von innen gewinnt, der uns zum Guten durch 
Gutes hinüberzieht. Das ist das Geheimnis von 
Christi Geburt: Das Kind bringt Gottes Kraft: 
Die Liebe. Nur die Liebe treibt die Furcht aus, 
nur die Liebe entwaffnet. Nur Liebe entballt die 
Faust, macht die Faust wieder zur Hand. Nur 
Liebe kann das Ungelöste im Herzen heilen. 
Das Kind strahlt uns an: es nimmt in die Pflicht 
zu lieben, es spricht uns mit seinem Lachen die 
Kraft zu, dass wir lieben können Und darum 
Freude in Fülle haben.
Diese Weihnacht wünsche ich euch!
Euer

Univ.-Prof. DDr. Peter Hofer 
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Eis- und Stocksport

26.10.2017:
Vereinsmeisterschaft
Nach einer wetterbedingten Verschiebung durf-
ten wir nun die Vereinsmeisterschaft bei strah-
lendem Wetter am Nationalfeiertag durchführen. 
Diesmal waren es 29 StocksportlerInnen.

Nachdem Franz Hutter die letzten Jahre immer 
im Spitzenfeld war, wurde er dieses Mal Vereins-
meister vor Erich Scharr und Sepp Steger. 
Vereinsmeisterinn wie immer Maria Dreier vor 
Steffi Bachmeier und Resi Dobernigg.
Knabenmeister ist Moritz Schwarzenbacher 
und Schülermeisterinn seine Schwester Mona 
Schwarzenbacher. Ich hoffe, es nehmen sich 
einige Kinder oder Jugendliche ein Beispiel an 
den beiden und versuchen es auch einmal.

Es gab auch eine Mannschaftswertung, bei der 
je 4 Teilnehmer zusammengelost wurden und 
dabei ging es um schöne Warenpreise. Die 
Siegermannschaft bestand aus Erich Scharr, 
Alois Nadegger, Hans Möschl und Steffi 
Bachmeier.

Herzliche Gratulation allen Siegern.

11.11.2017:
Freundschaftsschießen Skiclub gegen
Stockschützen
Bei diesem Treffen ging es wortwörtlich um die 
Wurst und um einen Wanderpokal, gestiftet von 
den Skifahrern. Die Eisschützen waren bei die-
sem Match klar die Verlierer und Mario Dreier 
mit seinen Sportlern (unterstützt von einigen 
Eisschützen) gewannen unbestritten mit 3:1. 
Nur die anschließende Bierkehre rettete An-
derl Möschl als Moar für den EVN. Anschlie-
ßend stürzten sich alle 28 Teilnehmer auf die 
leckere Kesselwurst und damit war die schmerz-
liche Niederlage des EVN schnell wieder verges-
sen. Das Retourspiel findet dann im Winter beim 
Preimis statt. 

18.11.2017:
4-Mannturnier u. Preisverteilung 5 Stock-
meisterschaft 2017
Auch heuer kämpften wieder 6 Vierer-Mann-
schaften um den Sieg in diesem Spezialtur-
nier mit Gloadschießen. Den ersten Rang, und 
damit ein Ripperlessen beim Scheifei gewann 
die Mannschaft Hans Möschl, Sepp Steger, Alois 
Nadegger und Sepp Astl. Als 2. und damit eine 

Jause gewann die Mannschaft Fred Lechner, 
Hans Marchetti, Arnold Stotter und Steffi Bach-
meier. Und 3. Preisträger schließlich wurde die 
Mannschaft Hanspeter Marchetti, Manfred Brug-
ger, Lois Möschl und Resi Dobernigg. 

Nach der Leberkäsjause war dann noch die 
Preisverteilung der diesjährigen 5-Stockmei-
sterschaft. Heuer waren mit 18 Teilnehmern 
wieder etwas mehr als letztes Jahr am Start.

1. Erich Scharr           38,3 Punkte
2. Sepp Steger  37,8 Pt.       
3. Gerhard Rainer 34,5 Pt.              
4. Alfred Lechner 30,5 Pt.       
5. Alois Nadegger 29,3 Pt.      
6. Werner Breuer 28,2 Pt.
7. Alois Möschl  27,6 Pt.
8. Franz Göstl  26,6 Pt.
9. Peter Meilinger 26,19 Pt.
10. Hp Marchetti  26,5 Pt.

Und damit wäre wohl diese nicht allzu erfolg-
reiche Saison der Stockschützen mit ca. 20 Ein-
sätzen aller Art zu Ende.

Das alles erfordert natürlich viel Arbeit und Zeit. 
Daher möchte ich mich auch noch bei allen 
Helferinnen und Helfern, die immer zum rei-
bungslosen Ablauf aller Veranstaltungen beige-
tragen haben besonders bedanken.

Zum Schluss möchte ich allen Eis- und 
Stockschützen, Helfern, Gönnern sowie 
allen Lesern/Innen schöne Weinachten 
und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 
2018 wünschen.

Für den EVN
Josef Steger

Die siegreichen Skifahrer mit ihren Kehrschüt-
zen



Wochenprogramm Saison 2017/18
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Jeden Mittwoch – Bergrestaurant bis 21.00 Uhr geöffnet.

Jeden Samstag – Fuchslöchl bis 21.00 Uhr geöffnet.

Jeden Mittwoch im Fuchslöchl Spaß und Stimmung
mit Ingo Will-Ich und Kamelia. Von 13.00 - 15.00 Uhr

Öffnungszeiten Bergrestaurant:
täglich 8.45 - 16.30 Uhr
Mittwoch bis 21.00 Uhr

Öffnungszeiten Fuchslöchl:
täglich 9.15 - 18.00 Uhr
Samstag bis 21.00 Uhr

SKITOUREN ABEND

RODEL ABEND

HÜTTENGAUDI

Informationen: 

Bergbahnen Wildkogel
Tel. +43 (0) 664 514 20 30
bergbahnen-wildkogel.at

GENUSS

Insertion Bergrest BBWK.qxp_Layout 1  15.11.17  13:06  Seite 1
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Judo

Gemeinsam mit Unterstützung der Eltern 
fuhren wir am 19.11.2017 zum Tauerntu-

nier nach Rauris.

Nach der Abwaage haben sich die Kinder noch 
mit einer gesunden Jause gestärkt, bevor es 
richtig los ging. Um 10 Uhr war dann endlich 
Start und unsere Kinder haben sich von der 
besten Seite gezeigt.

Einige Kinder konnten in der ersten Runde 
schon mit einem Ipponsieg punkten. Von 12 
Teilnehmern waren 10 am Stockerl. 

Dazu sind wir, die Judo Union Neukirchen, von 
insgesamt 8 Vereinen auf dem sehr guten 4. 
Platz gelandet und somit sieht man, dass sich 
das harte Training der letzten 2 Jahre ausge-
zahlt hat.

1. Plätze: Marlon ANFANG, Bastian GEISLER, 
Luca SCHARLER und Manuel PLATZER
2. Plätze: Julian FAUSKA, Lena BLAIKNER und 
Sophia VORDEREGGER
3. Plätze: Rupert MÖSCHL, Christian KREMSER 
und Alexander KREMSER 
5. Platz: Marc RIEGER
7. Platz: Manuel GRUBER 

Im Herbst haben wir wieder mit einem Anfän-
gerkurs gestartet.

Die Judo Union Neukirchen freut sich sehr, 
dass wir 15 motivierte Kinder für uns gewinnen 
konnten. 

Das ganze Team der Judo Union Neukirchen 
möchte sich recht herzlich bei HUBERT KIRCH-
NER für die jahrelange gute Zusammenarbeit 
bedanken. Für deinen neuen Lebensabschnitt 
wünschen wir dir viel Zeit und Freude.

Wir wünschen allen Frohe Weihnachten und ein 
besinnliches Fest mit der ganzen Familie.

Das Team der JUDO UNION NEUKIRCHEN



Die Skischule mitten im Ort.

Markt 90, 5741 Neukirchen am Großvenediger

Tel.: 0043 0 6565 6243, Mobil: 0043 0 664 513 18 02

www.skischule-ck.at, info@skischule-ck.at

Kinder und Einheimischenkurs

08.01. – 12.01.2018

Freestyle Workshop

12.02. – 16.02.2018

Die Skischule Kreidl wünscht allen
frohe Weihnachten & ein gutes neues Jahr!

 
 

ist Entspannung, 
Körperübungen, 
Atemübungen. 

 
Yogakurse Winter 2018 

 
Ab Mittwoch 10.1. um 18.30h 

im Kammerlanderstall. 
Ab Donnerstag 11.1. um 06.30h ca. 1 Stunde 

„Power-Yoga für Frühaufsteher“ 
und um 08.00h „Sanftes Yoga“ 

im Kammerlanderstall. 
Ab Donnerstag 11.1. für Fortgeschrittene  

um 18.30h im Volksschulturnsaal. 
 

Anmeldung unter 
0664/1006470 oder ulrike.lang@sbg.at 

 
Auf zahlreiche Teilnahme freut sich 

 
Ulli Lang 

 

 
 
 
 

 
 

 

             
Friseurmeisterbetrieb 

HAARSTUDIO BRANDNER 
Damen und Herren FRISEUR 

Schwarzkopf Professionelle Haarpflege 
ALCINA Pflegende und Dekorative Kosmetik 
AlmKraft Kräuter Haarpflege Produkte 
CulumNatura Pflanzenhaarfarbe  

 

NEUKIRCHEN     und     MÜHLBACH 
06565 / 6071     und     06566/7220 

 

Öffnungszeiten   Montag bis Freitag 
von 830 bis 1200 und von 1300 bis 1800 Uhr 

Samstag von 800 bis 1400 Uhr 
 

RECHTZEITIGE   ANMELDUNG   ERSPART   
MÖGLICHE   WARTEZEIT! 

 

Auf Euren Besuch freuen sich        
Hans, Helga, Klara , Karolin, Birgit und Verena 

Für jeden die richtige Haarfarbe 
 

IGORA ROYAL die Klassische Haarfarbe 
Mit Igora Royal 100% Deckkraft schöne glänzende 
Farben.  
ESSENSITY Ammoniak freie Haarfarbe 
Das neue ESSENSITY bringt seine 
ammoniakfreie Coloration 
BLONDME AUFHELLUNG & COLORATION 
– Blondfärbungen in allen Facetten  
IGORA EXPERT MOUSSE , Pflegendes 

Farbmousse, verleiht brillanten Glanz, hält bis zu 8 
Haarwäschen 
FIBREPLEX  BLONDIEREN! AUFHELLEN! 
FÄRBEN! OHNE KOMPROMISSE. 
Schwarzkopf Professionelle Haar und Kopfhautpflege 

Und jetzt neu als Alternative 
Pflanzenfarbe von CulumNatura 
CulumNatura: Pflanzenhaarfarbe 
ist eine zertifizierte Naturkosmetik 
CulumNatra Pflanzenhaarfarbe und 

Haar- und Körperpflege 
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Ski Alpin

Liebe Skisportfreunde!

Das Herbsttraining ist zurzeit voll im Gange und 
wir warten nur noch in der Preimis auf den er-
sten Schnee. Heuer umfasst unser Skiclub 28 
Kinder im Alter von 5 bis 15 Jahren. Die Motiva-
tion ist schon groß und wir können das Training 
kaum mehr erwarten. Natürlich braucht man für 
so viele Kinder auch ein paar zuverlässige, hel-
fende Hände, denn alleine wäre ich nicht in der 
Lage, ein für die verschiedenen Altersgruppen 
abgestimmtes Training zu bieten. Deshalb un-
terstützen mich in der heurigen Saison insge-
samt sechs Trainer.

Ich bin wirklich froh, dass sich so viele freiwil-
lige, kompetente Leute für das Training einset-
zen. Danke hiermit an unseren Trainerstab.
Auch ein Dank gilt der Wildkogel Bahn, die 
heuer wieder ein Flutlichtraining ermöglicht. Für 
die Läufer ist es nämlich nicht immer einfach, 
Schule, Hausübung und andere Freizeitaktivi-
täten unter einen Hut zu bringen, hierfür ist das 
Abendtraining einfach perfekt, da sie ihre Auf-
gaben vorher erledigen können. 

In dieser Saison wird wieder insgesamt viermal 
in der Woche trainiert, wobei die Kids in ver-
schiedenen Gruppen eingeteilt werden, damit 
wir sie altersentsprechend fördern können. 

Heuer feiert der Salzburger Landesskiverband 
sein 50-jähriges Jubiläum. Das Eröffnungs-
rennen dazu findet bei uns in der Preimis am 
07.01.2017 statt. Aus diesem Grund würden 
wir uns sehr freuen, wenn viele Zuseher vor-
beischauen. 

Zum Schluss wünsche ich allen noch eine er-
folgreiche Saison und vielleicht sieht man sich 
im Winter ja in der Preimis wieder!

Mario Dreier

Mario Dreier
Sektionsleiter Trainer

Franz Schwarzenbacher
Kindertrainer und
stellvertretender
Sektionsleiter

Günther Reichholf
Schülertrainer

Florian Zingerle
Techniktrainer

Alexander Hofer
Techniktrainer

Fabian Hofer
Kindertrainer

Lea Keil
Kindertrainerin
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Lea schreibt ...

Oh, it’s CHRISTMAS time

Liebe Leserinnen und Leser,
es kommt mir vor, als wär’s gestern gewe-
sen, als ich euch vor ziemlich genau 12 Mona-
ten ein schönes, besinnliches Fest gewünscht 
habe. Und schon wieder ist sie da, die für mich 
schönste Zeit im Jahr. Ich mag es einfach wie 
dicke, weiße Schneeflocken von oben herabfal-
len und es scheint, als würden sie unser ganzes 
Land verzaubern, überall duftet es nach Keksen 
und die Stunden mit warmen Socken und einer 
heißen Tasse Tee vor dem Ofen werden immer 
mehr. Weihnachtsbäume werden geschmückt, 
Geschenke gebastelt und eingepackt, Karten 
geschrieben und Lichterketten aufgehängt. 
Es ist einfach Zeit für Besinnung, Vergebung, 
Freunde, Friede, Familie, die Liebe, für Gemein-
schaft und Gerechtigkeit, aber vor allem ist es 
Weihnachtszeit! 

Für mich ist auch dieses Jahr wieder der Zeit-
punkt gekommen, um zurückzublicken auf die 
letzten paar Monate. Aber zuerst möchte ich 
sagen, dass ich des Öfteren von jemanden von 
euch zu meinen Texten angesprochen wurde 
und mich jedes Mal wieder sehr darüber gefreut 
habe. Denn wisst ihr, diese kleinen Dinge im 
Leben bringen einen zum Grinsen. Am Anfang 
des Jahres habe ich mir eine Liste geschrieben 
mit all den Momenten, die ich erleben wollte. 
Eine Liste mit Menschen, die ich hoffte zu tref-
fen und einfach ein paar “things to do”, die mir 
selber wichtig waren und ich konnte diese Punkt 
für Punkt abhaken! :)

Im Jahr 2017 durfte ich Freunde treffen, die ich 
davor nur auf dem Bildschirm gesehen habe und 
auch neue Freundschaften schließen. Durfte 
wunderschöne Augenblicke erleben, lachen aus 
ganzem Herzen und einfach glücklich sein und 
leider von unfassbar traurigen Nachrichten wie-
der auf den Boden der Realität gebracht wer-
den. 

Habe alte Bilder wiedergefunden, die mich an 
frühere Zeiten erinnerten und ebenfalls ziii-
iemlich viele geschossen und so die Zeit ein-
gefroren. Habe Lieder gesungen, die ich schon 
ewig lange nicht mehr gehört hatte, welche ge-
schrieben, die meine Geschichte beschreiben 
und Orte gesehen, die mich staunen ließen. Und 
ich habe gelernt, dass ein Lächeln oft sooo viel 

mehr sein kann als nur ein Lächeln. Vielleicht 
rettet dir nur ein einziges Lächeln den Tag, ist 
der Beginn einer Freundschaft oder verändert 
sogar dein ganzes Leben … Hast du dir darüber 
schon einmal Gedanken gemacht?

Und ja, vielleicht sollten wir generell mehr la-
chen, uns gegenseitig zulachen, mehr LIEBE 
verteilen und anderen eine Freude machen. Be-
sonders jetzt in der Weihnachtszeit. 

Ich möchte dich hiermit ermutigen kurz darüber 
nachzudenken, was dir in diesem Jahr hängen 
geblieben ist. Ganz egal ob es Menschen waren, 
die diese Momente für dich unvergesslich ge-
macht haben oder irgendetwas anderes… 
Denk kurz darüber nach und vergiss dabei nicht 
zu lächeln! :)

Ein wundervolles, besinnliches und vor allem 
schönes Fest wünsche ich dir und deiner Fami-
lie. Genießt die gemeinsame Zeit und viel Spaß 
beim Geschenkeauspacken! Ach ja, rutsch gut 
ins neue Jahr hinüber und ich freue mich schon 
auf alle meine Schreibfehler, wenn ich bis März 
statt 2018 immer 2017 schreiben werde ... ;) 
Schöne Weihnachten!

“A Plätzchen a day keeps the Weihnachtsstress 
away!”

Lea :)

Weihnachtsöffnungszeiten:

Hl. Abend, 24. Dezember:
Wir gönnen unseren Mitarbeitern ein bisschen 
Ruhe im Kreise ihrer Familie und Freunde - das 
novum bleibt am 24.12. geschlossen.

An allen anderen Tagen ist das ganze novum-
Team wie gewohnt im Einsatz (an allen Sonn- 
und Feiertagen im Winter: GANZTAGS WARME 
KÜCHE ab 12:00 Uhr).
Frohe Weihnachten wünscht das
                                                                             novum-TEAM
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Fußball-Nachwuchs

Trainingscamp 2017
 
Vom 30. Juli bis einschl. Freitag, 4. August 2017 
fand das 1. USC Neukirchner Nachwuchscamp 
auf unserer bestens gepflegten Sportanlage 
statt!
 
Es waren 24 Kinder von den Jahrgängen 2005, 
2006, 2007 und 2008 dabei, 9 Trainingseinhei-
ten und alle waren mit vollem Eifer und Einsatz!
 
Das Nenngeld betrug € 60,00 für die ganze Wo-
che (woanders bezahlt man für das gleiche zw. 
€ 300,00 und € 400,00) und konnte nur des-
halb so niedrig gehalten werden, weil uns die 
Sponsoren so großartig unterstützten!
 
Dressen mit eigenem Aufdruck: USC Neukir-
chen (Steger Mario, Sportlicher Leiter), Sport 
Herzog, Hannes Bräuer (Venedigerblick), Cor-
nel Hofer (Sonntagsalm), Fred Schroll (No-
vum), … und was unbezahlbar ist: alle Trainer 
arbeiteten unentgeltlich und nahmen sich sogar 
Urlaub dafür!
 
Vielen Dank an … Jürgen VORREITER, Otti MEI-
LINGER, Martin PROBST, Cornel HOFER, Ste-
fan SÖRENSEN, Hans STEINER, Reini GEISLER, 
Hannes BRÄUER, Michi WENGER, Lukas MEI-
LINGER
 
Nach Abzug aller Unkosten wurde das übrig 
gebliebene Geld an die Mannschaftskassen der 
U12 und U14 aufgeteilt!
 
Zum sportlichen Ausgleich machten wir einen 
Wandertag auf die Sonntagsalm inkl. Grillen 
und Baden im Hüttenteich. Außerdem radelten 
wir zum Venedigerblick auf ein Mittagessen.
 
Wir vom USC Neukirchen, Sektion Fußball, be-
danken uns bei allen Kindern, Eltern und frei-
willigen Helfern sehr herzlich, vor allem aber 
bei Vorreiter Jürgen und seinem Team für die 
tolle Abwicklung dieser gelungenen Veranstal-
tung!
 

Nindl Ferdinand, NL
USC Neukirchen/Sektion Fußball



06565 /7450 Neukirchen: 0664/17 16 410
www.pinzgauer-speck.at

Ein frohes
Weihnachtsfest &

viel Glück für jeden Tag im Jahr 2018, 
verbunden mit einem herzlichen

„Dankeschön“ für Ihre Treue wünscht
Fam. Schöppl

samt Mitarbeiter
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SchöpplDezember.indd   1 27.11.2017   15:24:51
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Tennisklub

Jahresbericht
Das Jahr 2017 war für den Tennisklub Neukir-
chen ein gutes Jahr!
Wir konnten den Mitgliederstand verdoppeln, 
haben gute wirtschaftliche Zahlen und werden 
weiterhin in die Verbesserung des Vereinsange-
botes investieren.
Möglich waren diese Erfolge nur durch den Zu-
sammenhalt unserer Vereinsmitglieder, die sich 
im Sinne des Ganzen vorbildlich eingebracht 
haben, und durch die Unterstützung der Neu-
kirchner Wirtschaft und der Marktgemeinde 
Neukirchen.

Allen danken wir sehr herzlich! Auch sportliche 
Erfolge haben unser Vereinsjahr geprägt.

Unsere Herrenmannschaft ist in die 2. Lan-
desliga aufgestiegen, ein hervorragender Er-
folg. Das bedeutet, die Heimspiele werden für 
die Tennisgenießer Sport auf sehr, sehr hohem 
Niveau bieten. 
Der TC Neukirchen freut sich auf Zuseher, die 
unsere „erste“ Herrenmannschaft anfeuern 
werden.
Neben dieser Mannschaft wird das nächste Jahr 
eine weitere „allgemeine Herrenmannschaft“ 
spielen, Spieler mit großem Talent, die den 
Schläger nach einer Auszeit wieder ausgepackt 
haben und drauf und dran sind, ihr Leistungs-
potential voll und ganz auszuschöpfen. Das 
werden sie nächstes Jahr sicher beweisen.
Mit diesen zwei Mannschaften werden wir 2018 
praktisch jedes Frühjahrswochenende ein Heim-
spiel haben, das belebt noch einmal das allge-
mein so erfolgreiche Sportgeschehen unserer 
Gemeinde.

Aus der Vereinsmeisterschaft, mit einer langen 
Tradition in Neukirchen, haben wir 2017 die 
Wildkogelmeisterschaft, gemeinsam mit un-
seren Freunden aus Bramberg, gemacht.
Auch das war ein voller Erfolg. Wir haben ein 
Damenturnier, ein Mixed-Doppel Turnier, ein 
Herren-Doppel Turnier, ein Jugendturnier und 
ein Herrenturnier gespielt.

Die Sieger waren:

Damen Einzel Wildkogelmeisterin:
Hofer Stefanie (Bramberg)

Mixed-Doppel:
Vorreiter Manuela/ Vorreiter Mario (Neu-
kirchen)

Herren Doppel:
Lechner Christian/Goller Bruno (Neukir-
chen)

Jugend:
Vorreiter Fabian (Neukirchen)

Herren Einzel Wildkogelmeister:
Steger Peter (Neukirchen)

„Wildkogelmeisterschaft“ haben wir unser Tur-
nier deshalb genannt, weil der Wildkogel unser 
gemeinsamer Hausberg und auch wirtschaft-
liches Zentrum ist und weil der TC Neukirchen 
durchaus von der Regelung profitiert, dass Be-
sitzer einer Familienkarte der Kogelbahnen im 
Sommer als Vereinsmitglieder „gratis“ Tennis 
spielen dürfen, wenn sie die Familienkarte dem 
Klub (Kassier: Dahel Florian, RaiBa Neukirchen) 
melden.

Der Preis für die Tennis-Saisonkarte wird von 
der Gemeinde ersetzt.

Eine gute Zusammenarbeit von Winter- und 
Sommersport und durchaus in unserem Inte-
resse!!

Der Vorstand des TC Neukirchen und alle Ver-
einsmitglieder werden weiterhin an einer posi-
tiven Entwicklung einer der weltverbindenden 
Kernsportarten in unserem Ort arbeiten.

Wir bedanken uns bei allen Unterstützern und 
sehen im Sinne der gemeinsamen Freude am 
Sport optimistisch in die Zukunft.

Der Vorstand des TC Neukirchen
Obmann Karl Schmidlechner



 

 

 

Host scho wos fias 
Christkindl zan 
heaschenkn? 

GUTSCHEINE 
van Hubertus 
wand voi supa 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Essen geh und Trinken oda fia a neue 
Frisur, oda a zan Massieren, ebas fürs Gesicht 
oda fia a ondere Schönheitspflege.  
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Öffnungszeiten 
 Kosmetikstudio – Montag bis Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr 

Haarstudio – Montag bis Freitag von 8.00 – 19.00 Uhr und Samstag von 8.00 bis 14.00 Uhr 
Telefonnummer – 06565/6480,  Kosmetik DW 406, Haarstudio DW 407 

Die Familie Gassner mit dem gesamten Hubertusteam  
bedankt sich für Ihre Treue. 
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Tauriska

Adventlesung: Sa 09. Dezember, 17:00 
Uhr: „Schreib‘s auf“ im Advent mit Musik 
von Muamer Kebic
TAURISKA-Kammerlanderstall,
Neukirchen

Die AutorInnen sind v.l.: Christl Stotter, Franz 
Fritz, Beatrix Neumayer, Margit Gantner und 
Musiker Muamer Kebic, Foto: Tauriska

Eine gute Stunde - die Weihnachtsgeschichten 
und Gedichte von Beatrix, Christl, Margit und 
Franz hören
eine gute Stunde - die stillen Weisen von Mua-
mer Kebic  auf seinem Akkordeon genießen
eine gute Stunde - Advent

Wir danken den Unterstützern und Förde-
rer, die unsere Kulturaktivitäten ermögli-
chen: Urlaubs-Arena Wildkogel, Marktgemeinde 
Neukirchen, Steuerberater und Wirtschaftstreu-
händer Fritzenwallner & Gandler, Raiffeisenkas-
sen Bramberg und Neukirchen, SalzachSonne, 
Gemeinde Bramberg, Kunsthilfe Salzburg  und 
dem Land Salzburg-Kultur

Wir wünschen allen Neukirchner und 
Neukirchnerinnen eine besinnliche 

Adventzeit und ein gutes Jahr 2017

„AN FRIEDN, AN GSUND UND AN REIM!“ 
So endet der Spruch, mit dem sich die Vorpercht 
am Ende des Tresterer-Tanzes an die Bauers-
leute und Bewohner wendet und damit Glück 
und Segen für das neue Jahr wünscht.

Wandertipp für Einheimische und Gäste – 
der Neukirchner Kapellenweg

Pilgern für einen Tag war das Motto bei einem 
Sonntagsspaziergang. Conny Deutsch (ORF-
Salzburg) ging mit Ingrid Maier-Schöppl (Ur-
laubs-Arena Wildkogel), Norbert Unterrassner 
(GH-Friedburg), Susanna Vötter-Dankl und 
Christian Vötter (beide TAURISKA) den Kapel-
lenweg. 

Neun ganz unterschiedliche Kapellen zieren 
den Weg vom Ortszentrum Neukirchen über 
die Dürrnbachau zur Venedigersiedlung, nach 
Rosental und weiter in den Weiler Sulzau. 17,5 
Kilometer verläuft der Weg über Wiesen und 
durch Wälder.

Neues Buch im TAURISKA-Verlag 
von Monika Thonhauser

Hardcover, 22,5 x 28 cm, Fadenheftung
176 Seiten
reich bebildert
€ 38,- (inkl. Mwst.)
ISBN 978–3–901257–56–8

Die Spitze in ihrer Ambivalenz als Wirtschafts-
faktor und modisches Attribut von der Frühen 
Neuzeit bis ins 18. Jahrhundert, hat Monika 
Thonhauser anhand von ungedruckten Quel-
len zu Produzenten und Händlern der Spitzen-
hausindustrie im ehemaligen »Salzburgischen 
flachen Land« und im Rahmen höfischer Reprä-
sentation in der Residenzstadt Salzburg unter-
sucht.

www.tauriska.at



Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute für das Jahr 2018

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute für das Jahr 2018
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Musikum

Volkskultur macht Schule:

„Singen, tanzen und musizieren von Volkslie-
dern für alle Kinder der Schule“
Im Schuljahr 2017/18 setzt das Musikum Pinz-
gau gemeinsam mit den Volksschulen Krimml 
und Neukirchen in der Region Oberpinzgau das 
Projekt um. Ziel dieser Schulkooperation ist es, 
den Kindern die Volkslieder und Tänze unserer 
Region näher zu bringen und sie so gleichzei-
tig lebendig zu erhalten. Dieses Projekt ist auch 
als Brückenbauer zwischen den Kulturen und 
Generationen zu sehen. Dieser Schwerpunkt 
im Musikunterricht der beiden Volkschulen wird 
durch LehrerInnen des Musikum unterstützt. 
Die Lehrkräfte, welche die Kinder dabei beglei-
ten sind: Julia Sandbichler – Gesang und Tanz, 
Norbert Bacher und Marco Baumann – Instru-
mentalunterricht/ Ensemblespiel.
Warum soll man die musikalischen Fähigkeiten 
der Kinder fördern?
• Wissenschaftlichen Studien unterstrei-
chen die Förderung der neuralen und sozialen 
Entwicklung der Kinder durch Musikunterricht
• Steigerung der Kreativität
• Integrationsfunktion (Musik als verbin-
dendes Element für ALLE)
Die Leader Region Nationalpark Hohe Tauern 
und die Leader Region Saalachtal konnten als 
Kooperationspartner gewonnen werden und 
übernehmen die Finanzierung des Projektes 
„Volkskultur macht Schule“. Dabei unterstützt 
wird es auch durch das VolksLiedWerk und dem 
Gauverband der Salzburger Heimatvereinigun-
gen. 

Veranstaltungshinweis:

Mittwoch, 13. Dezember 2017 um 
20:00 Uhr
Cinetheatro Neukirchen
„Das andere Adventsingen“
Wir werden wochenlang mit Weihnachtsmusik 
berieselt, ob wir wollen oder nicht.
Zeitgenössische Kompositionen und Weltmusik 
entführen Sie in eine stille Klangwelt, literari-
sche Beiträge ergänzen dieses anspruchsvolle 
Programm. Feingesponnene Improvisationen, 
gestrichen, gehaucht, geblasen – 

Klangreisen mit ungehörten Instrumental-
Kombinationen. Erleben Sie Adventmusik der 
besonderen Art … das „andere“ Adventsingen!

Erwachsene: VK: € 12,-- AK: € 15,--
Jugend & Senioren: VK: € 7,-- AK: 10,--
Veranstaltung in Kooperation mit dem Cinethe-
atro Neukirchen
Karten erhältlich bei Musikum Mittersill im Vor-
verkauf und an der Abendkassa
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Bücherei

Liebe Bücherfreunde!

2018 gibt es jede Menge Neues in eurer 
Gemeinde- BÜCHEREI:

	„Lesen mit KAFFEE“: findet ab Jän-
ner an jedem 1. Mittwoch (15:00 
- 17:00 Uhr) im Monat statt. Da 
gibt es nicht nur interessante Bücher 
zum Ausleihen, sondern auch noch 
ein Tässchen Kaffee oder Tee dazu! 

	Vorlese-FREITAGE: an vorerst 3 Termi-
nen - 05.01., 02.02. und 02.03.2018- 
liest Elena Steiner während der Ausleihzeit 
Besucherkindern aus Bilderbüchern vor! 

	Lesepass für VIEL-LESER: Wer 10 Bü-
cher ausgeliehen hat, kann das 11 Buch 
gratis leihen! Stempelpässe bei der Aus-
leihe erhältlich!

Alle Veranstaltungen finden zu den üblichen Öff-
nungszeiten statt.
Geplant sind außerdem Senioren-LESUNGEN: 
Termine werden bekannt gegeben!

Darüber hinaus gibt es natürlich wieder jede 
Menge neuen Lese-STOFF:

Lucinda RILEY
Der verbotene Liebesbrief
Ken FOLLETT
Das Fundament der Ewigkeit
Alina HERBIG
Niemand ist bei den Kälbern
Jojo MOYES
Im Schatten das Licht
Nicolas BARREU
Paris ist immer eine gute Idee +
Du findest mich am Ende der Welt
Christian BUDER
Das Gedächtnis der Insel
Lize SPIT
Und er schmilzt
John NIVEN
Gott bewahre +
Old School
Cornelia FUNKE
Drachenreiter +
Drachenreiter - die Feder eines Greifs
Colson WHITEHEAD
Underground Railroad

Mariana LEKY
Was man von hier aus sehen kann
BACON/LÜTZ
Solange wir leben, müssen wir uns ent-
scheiden
Robert MENASSE
Die Hauptstadt- DEUTSCHER BUCHPREIS!!

Wir wünschen allen unseren Lesern buchreiche 
Weihnachten und freuen uns schon auf rege 
Teilnahme an unseren Veranstaltungen!

Bis bald in der Bücherei!!

Johanna Gassner-Reichmann

MI, 3.01.2018 VON 
15:00 – 17:00 
LESEKAFFEE IN 
DER BÜCHEREI 
NEUKIRCHEN 
Lesen- Schmökern- Kaffeetrinken in der öffentlichen 
Bücherei im Gebäude der NMS von 15:00 – 17:00 
 

 

 

WIR LADEN DICH/SIE 
HERZLICH EIN! 

 

GEMÜTLICHES LESEN 
DER NEUESTEN 

BÜCHER 

 

GÖNN DIR EINE KLEINE 
AUSZEIT BEI KAFFEE 

UND BÜCHERN 

 

SCHAU VORBEI! 

 

GEÖFFNET VON  
15:00 – 17:00 

 
ÖFFENTLICHE BÜCHEREI 

NEUKIRCHEN 
Marktstr.103 

5741 Neukirchen 

buecherei@neukirchen.at 

Mittwoch, 15:00 -17:00 
Freitag, 17:00 – 18:00 
Sonntag,9:30 – 10:30 
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Ein Lehrer / Direktor sagt 
DANKE!!!

Wenn man das Glück hat, mehr als 40 Jahre 
in ein und derselben Schule als Lehrer (25,5 
Jahre) und Direktor (fast 15 Jahre) wirken zu 
können, die man auch bereits 4 Jahre als Schü-
ler besucht hat, dann kann man ruhigen Gewis-
sens behaupten, dass diese Schule mehr als der 
berufliche Lebensmittelpunkt gewesen ist. 

Hauptschüler 1969

Deshalb erfüllt es mich auch mit großer Demut 
und Dankbarkeit, eine so lange Zeit zum 
„menschlichen Inventar“ dieser Schule gehört 
zu haben. Und blickt man am Ende seines be-
ruflichen Werdegangs zurück, so gibt es viele 
Menschen, die dafür gesorgt haben, dass man 
das schaffen konnte, was man schlussendlich 
geschafft hat, und denen aufrichtigster Dank 
zusteht:
•	Ein großes DANKE an meine Eltern, die mir 

die Ausbildung (Gymnasium und PädAk) er-
möglicht bzw. finanziert haben.

•	Ein großes DANKE an meine Familie, die mir 
in allen, ob schwierigen oder leichten, beruf-

lichen Situationen stets eine große Stütze 
und Rückhalt war.

•	Ein DANKE allen ehemaligen und aktuellen 
Kolleginnen und Kollegen unserer Schule, 
die Wegbegleiter in (meistens) guten und 
(selten) schlechten Zeiten waren, stellvertre-
tend an meinen ehemaligen Klassenvorstand 
und meine Kollegin, Frau SR Maria Braun-
egger, und an mein Vorbild als Lehrer und 
Fußballtrainer, Herrn Werner Baumann, der 
leider viel zu früh verstorben ist.

•	Ein DANKE an meinen 1. Chef, Herrn OSR 
Unterwurzacher Erwin, von dem ich als Jung-
lehrer so viel lernen konnte, und ein DANKE 
an meinen 2. Chef, Herrn OSR Doppler Hel-
mut, von dem ich eine bestens funktionie-
rende Schule als Leiter übernehmen konnte.

Als Junglehrer 1979 mit Charly Rabanser 
und Peter Herzog (+1981) in Maraton / 

Griechenland

•	Ein DANKE an meine beiden Stellvertre-
ter, Herrn SR Ernst Reichel (bis 2011) und 
Herrn OL Christian Ebenkofler (ab 2011), 
die die pädagogische Entwicklung unserer 
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Schule stets vorbildlich mitgeprägt und for-
ciert haben und im schulischen Alltag eine 
maßgebliche Stütze für mich als Schulleiter 
waren.

•	Ein DANKE an alle Koordinatoren und 
Klassenvorstände für ihre umsichtige 
und engagierte Arbeit, denn sie sind als 
„Abteilungsleiter“ ein wichtiger Faktor, dass 
„Schule funktioniert“!

•	Ein DANKE allen Schülerinnen und Schü-
lern, die ich im Laufe meiner pädagogischen 
Tätigkeit unterrichtet habe bzw. ihnen als 
Direktor – gemeinsam mit dem gesamten 
Kollegium - versucht habe, neben all dem 
fachlichen Wissen u.a. soziale Kompetenzen 
wie Höflichkeit, Pünktlichkeit, Wertschätzung 
und Respekt zu vermitteln.

•	Ein DANKE allen Eltern und Erziehungs-
berechtigen für ihre Bereitschaft, die 
Schulpartnerschaft mit Leben zu erfüllen 
und im Zuge eines gedeihlichen Miteinanders 
dafür zu sorgen, dass die Zusammenarbeit  
zwischen Schule und Elternhaus funktioniert, 
um das Beste für die uns anvertrauten Kinder 
zu ermöglichen.

•	Ein DANKE dem Elternverein mit seinen 
ehemaligen und aktiven Obleuten für die 
Unterstützung und an alle Klassenelternver-
treter im Schulforum für das gedeihliche Mit-
einander.

•	Ein DANKE an die drei Schulerhalterge-
meinden Krimml, Wald und Neukirchen – 
stellvertretend an die Herren Bürgermeister 
Peter Nindl, Michael Obermoser, Erich Czerny 
und die Bediensteten in der Verwaltung - für 
die (in den meisten Fällen) sehr gute Zu-
sammenarbeit. Sie hatten (fast) immer ein 
offenes Ohr für unsere Anliegen, weil für sie 
„Bildung“ keine leere Phrase ist.

•	Ein DANKE an unseren Schularzt MR Dr. Bo-
gensperger für das freundschaftliche Mitei-
nander und an die Pfarre Neukirchen für 
die Unterstützung in kirchlichen Angelegen-
heiten.

•	Ein DANKE an das gesamte Reinigungsper-
sonal, stellvertretend an unseren ehemali-
gen, langjährigen Schulwart Gottfried Nindl 
für das herzliche und nette Zusammenwir-
ken.

•	Ein DANKE allen Gönnern, Unterstützern 
und Sponsoren, die mit ihren materiellen 
und finanziellen Zuwendungen dafür gesorgt 
haben, das wir uns – neben den Budgetmit-

teln der Gemeinden – einiges anschaffen 
konnten, was für einen zeitgemäßen Unter-
richt erforderlich ist und war.

•	Ein DANKE an die Volksschulen unse-
res Schulsprengels und an die weiterfüh-
renden Schulen im Oberpinzgau für die 
konstruktive und stets freundschaftliche 
Pflege dieser „Nahtstellen“.

•	Ein großes DANKE an meine beiden Pinzgauer 
Direktorenkollegen Toni Höller (NMS Mais-
hofen) und Manfred Herzog (NMS Leogang), 
die mit mir pädagogisch und menschlich „auf 
einer Wellenlänge“ gewesen sind, sowie an 
meine Schulmanagementgruppe 
(= Gruppe 20), die sich seit 2003 alljähr-
lich zu intensiven und sehr praxisbezoge-
nen Fortbildungsveranstaltungen getroffen 
hat, und deren Leiter Dr. Heinrich Salfenauer 
so etwas wie mein persönlicher Mentor und 
Coach geworden ist, der auf viele pädagogi-
schen Fragen immer die richtigen Antworten 
parat hatte.

•	Und schlussendlich ein DANKE an alle Ver-
eine, Institutionen und Gemeinschaften 
im Oberpinzgau, bei denen ich ehrenamtlich 
und nebenberuflich in den vergangenen 40 
Jahren mitarbeiten durfte bzw. immer noch 
mitarbeite, weil diese „Arbeit“ einen wich-
tigen Ausgleich zum pädagogischen Wirken 
bedeutet bzw. in sehr praxisbezogener Weise 
hilft, dass man in schulischen Angelegen-
heiten nicht „betriebsblind“ wird und man 
dabei auch Freunde für´s Leben kennenler-
nen kann.

Jeder Lehrer / jede Lehrerin prägt in einer ge-
wissen Art und Weise die ihm anvertrauten 
Kinder und jeder Direktor prägt in einer be-
stimmten Hinsicht „seine“ Schule! Und so hoffe 
ich, dass es mir als Lehrer gelungen ist, vielen 
Schülerinnen und Schüler etwas Positives auf 
ihren Lebensweg mitgegeben zu haben und 
dass es mir als Direktor gelungen ist, unserer 
ehemaligen Hauptschule / jetzigen Neuen Mit-
telschule ein Leiter gewesen zu sein, der un-
serem Schul-Schiff sowohl in rauen als auch in 
ruhigen Gewässern stets ein verlässlicher und 
umsichtiger „Kapitän“ gewesen ist, an den man 
sich gerne zurückerinnert.
Ich werde zukünftig nicht als päda gogischer 
„Balkon-Muppet“ fungieren und zu jeder Ent-
wicklung ungefragt meine Meinung kundtun, 
denn das müssen die tun, die aktiv sind und im 
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täglichen Schulgeschehen mit den Problemen 
konfrontiert sind. 
In einer Schule muss es „menscheln“, man 
muss die „Kinder etwas sein lassen“ und eine 
korrekte, freundschaftliche Beziehung zwischen 
den Lehrenden und den Schülerinnen und Schü-
lern sind der Schlüssel zum Erfolg, wobei die 
Lehrerinnen und Lehrer das Zepter in der Hand 
behalten müssen. Um eine Schule, in der die 
gegenseitige Wertschätzung zwischen allen 
Schulpartnern praktiziert und mit Leben erfüllt 
wird, muss einem nicht bange sein, dass der 
Bildungsertrag einmal ausbleiben werde – im 
Gegenteil: die gelebte Wertschätzung ist ein 
wesentlicher Garant dafür!

Herbst 2017
Ich wünsche allen Kolleginnen und Kolle-
gen, dass sie weiterhin mit viel Engagement, 
Tatkraft, Elan und methodischer Vielfalt den 
„schönsten Beruf der Welt“ ausüben und dafür 
sorgen, dass die hohe menschliche und fachli-
che Qualität, die unseren Schulstandort in den 
vergangenen Jahrzehnten ausgezeichnet hat, 
weiterhin erhalten bleibt. 
Und ich wünsche meinem Nachfolger, Herrn 
Thomas Scheuerer, alles erdenklich Gute und 
dass er mit viel Geschick, Umsichtigkeit, Fin-
gerspitzengefühl und Weitblick diese sehr ver-
antwortungsvolle Aufgabe als Schulleiter zur 
Zufriedenheit aller bestens meistert. 

Mit ehrlicher, aufrichtiger Dankbarkeit - für 
mehr als 40 Jahre in der HS/NMS Neukirchen 
gewirkt haben zu dürfen - geht eine Ära zu 

Ende, eine neue beginnt!
Glück auf und Gottes Segen!
Dir. OSR Hubert Kirchner

Arbeitnehmer-
veranlagung

Fritzenwallner – Gandler
Wirtschaftstreuhand-

 und SteuerberatungsgmbH

5741 Neukirchen, Schlosserfeld 344

Ansprechpartnerin: 
Martina Dreier

Tel.:06565/2091-393 ∙ Fax: 06565/2091-493
e-mail: m.dreier@gruber-partner.at

Kosten für die Hausbetreuung

Aufwendungen und Kosten, die bei einer
 „24-Stunden-Betreuung“ anfallen (z. B. 
Kosten für das Pflegepersonal, Vermittlungs-
kosten, Pflegemittel, Arzt- und Arzneikosten), 
sind als „außergewöhnliche Belastung“ 
steuerlich absetzbar. Steuerfreie Zuschüsse, wie 
z. B. Pflegegeld oder eine erhaltene Förderung, 
müssen abgezogen werden.
Als Nachweis sind Zahlungsbelege mit Name 
und Anschrift der Betreuungsperson, Datum, 
Zweck und Rechnungsbetrag, erforderlich. 
Die Belege müssen sieben Jahre aufbewahrt 
werden.
Die Kosten können von der betreuten Person 
oder vom alleinverdienenden (Ehe-)Partner 
in voller Höhe geltend gemacht werden. 
Werden die Aufwendungen von anderen un-
terhaltsverpflichteten Personen (z. B. Kinder) 
getragen, können diese auch als außer-
gewöhnliche Belastungen geltend gemacht 
werden. Es erfolgt allerdings in diesem Fall die 
Kürzung um den Selbstbehalt!

Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei 
uns im Büro!

ACHTUNG: 
Letztmalige Möglichkeit der Arbeitnehmer-
veranlagung für das Jahr 2012!
(Mit Jahresende läuft die Fünf-Jahres-Frist für die 
Antragstellung der Arbeitnehmerveranlagung 
für das Jahr 2012 aus!)

Wir wünschen allen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gesundes, 

erfolgreiches Jahr 2018!



NEUER HOMESERVICE
FÜR DIE PRIVATHAUSHALTE

FROSTI-LINE: 1x im Monat
Zustellung von Halbbackware!

In unserer Bäckerei in Wald im Pinzgau produzieren wir Gebäck, welches von uns „halb“ gebacken wird. 
Frisch aus dem Ofen wird die Backware verpackt und unmittelbar danach unseren Kunden zugestellt. 
Diese frieren die Ware ein (innerhalb von max. 8 Stunden) und backen bei Bedarf „fertig“. 

Ansprechpartnerin für Privatkunden
„schrollback‘s FROSTI-LINE“:

Frau Corinna Schopper
0664 / 38 45 286
corinna@schroll-back.at

Nächster Liefertag:
Donnerstag, 14. Dezember

Ansprechpartnerin Hotellerie/
Gastronomie (Lieferung wöchentlich):
Frau Gitti Stöckl
0664 / 157 30 26
gitti@schroll-back.at

Inserat Sporkulex.indd   1 27.11.2017   15:29:43
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Gesunde Schule Salzburg
Wir sind in das dritte Gesundheitsjahr gestartet 
und wollen unseren Schwerpunkt heuer auf 
die neuen Medien legen mit besonderem 
Schwerpunkt auf Internet- und Handy- 
Gebrauch bei Grundschulkindern.
Immer mehr Kinder haben auch schon in 
der Grundschule regelmäßig ein Handy im 
Gebrauch oder surfen mehr oder weniger 
kontrolliert im Internet. Das macht nicht immer 
Spaß, gerade dann, wenn es zu Cyber-Mobbing 
kommt oder nicht altersgemäße Inhalte die 
kindliche Persönlichkeit überfluten. Es gehört 
beim Umgang mit den Medien eine Menge 
Verantwortung dazu und die will gelernt sein. So 
werden wir Workshops für die Kinder als auch 
einen Elternabend als Information zu diesem 
Thema anbieten. Das wurde in unserer ersten 
Sitzung unserer Arbeitsgruppe gemeinsam mit 
Elternvertretern aus allen Klassen beschlossen.

Volksmusik macht Schule
Ebenfalls angelaufen ist das Volksmusikprojekt. 
Die ersten Lieder und Tänze, speziell aus 
unseren Breiten, wurden schon in allen Klassen 
gelernt und auch das Instrumentenspiel in der 
Gruppe konnte schon an drei Donnerstagen 
geübt werden.

Weihnachtspackerlaktion mit „ORA“
Ein riesiger Berg an festlich eingepackten 
Geschenken türmte sich bis Ende November in 
unserer Schigarderobe. Alle dafür bestimmt, 
Kindern in Osteuropa eine Weihnachtsfreude zu 
machen. Herzlichen Dank an alle Neukirchner 
„Christkindln“ und „Weihnachtsmänner“, die 
das möglich gemacht haben! Wir freuen uns, so 
viele Packerl übergeben zu können.

Rückblick 
Die Schülerinnen und Schüler der vierten Klasse 
waren Ende Oktober für 2 Tage in Salzburg und 

lernten viel Interessantes und auch nicht immer 
Alltägliches in der Landeshauptstadt kennen. 
Die Übernachtung, die Zugfahrt und das 
abwechslungsreiche Programm, das von der 
Klassenlehrerin Frau Herzog zusammengestellt 
worden war, sorgte für großen Spaß.
Eine kleine Martinsfeier hatten die Erst- und 
Zweitklässler am zehnten November in der 
Pfarrkirche. Herr Pfarrer Christian erzählte mit 
Unterstützung der Kinder die Martinsgeschichte 
und stellte dabei den Bezug zur heutigen Zeit 
her. Die Kinder sangen Lieder und sagten 
Gedichte auf.

Abschied von Herrn OSR Hubert Kirchner
Ich möchte mich an dieser Stelle ganz offiziell 
von meinem Amtskollegen Hubert Kirchner als 
Bildungs- und Schulpartner verabschieden, der 
mit Ende November in den Ruhestand getreten 
ist. In meinen zehn Jahren als Schulleiterin der 
VS habe ich ihn als „Mitstreiter“ geschätzt und 
mir manchmal auch seine Unterstützung geholt. 
Das Miteinander war stets von Freundlichkeit 
und Wertschätzung bestimmt, wenn es 
irgendwelche Anliegen von Seiten der VS gab.
Da Hubert viele „Nebenämter“ als Moderator 
und Initiator verschiedenster Veranstaltungen 
innehatte und auch sonst sportlich viel unterwegs 
ist, mache ich mir keine Sorgen, dass in seinen 
Ruhestand Langeweile aufkommen wird. (Es sei 
dir vergönnt!)

Adventvorschau
Im beschaulichen Rahmen werden wir uns einige 
Male zur Adventfeier in der Turnhalle treffen und 
hoffen, dass auch heuer der Nikolaus wieder 
vorbeischaut. Den Weihnachtsgottesdienst 
feiern wir am Freitag den 22.12. um 10:30 in 
der Kirche.

Eine möglichst stressfreie
Vorweihnachtszeit wünscht

VD Angelika Nussbaumer und Team
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Babygalerie
Bitte ein Foto vom Nachwuchs an info@sporkulex.at mailen! Danke!

Gitti Stöckl (0664 157 30 26)

Wir bedanken uns bei unseren Kunden 
für die von uns sehr geschätzte Treue 

das ganze Jahr über und wünschen eine 
besinnliche Weihnachtszeit, ein frohes 

Fest und das Allerbeste, vor allem
Gesundheit für das Jahr 2018!

Fam. Schroll mitsamt 
den fleissigen Mitarbeiter

Weihnachtsöffnungszeiten 
Bäckerei Neukirchen:

24. Dezember von 6:00 - 12:00 Uhr
25. Dezember geschlossen
26. Dezember von 6:30 - 17:00 Uhr

31. Dezember von 6:00 - 17:00 Uhr
01. Jänner von 06:30 - 17:00 Uhr

Katerfrühstück bei Herta
06. Jänner von 06:30 - 17:00 Uhr

schroll back gmbh
Wald  124       5742  Wald im Pinzgau

06565 / 8488

Neukirchen Cafe: 0664 / 50 35 218
Novum: 0664 / 44 40 039
Backshop Krimml: 0664 / 39 44 030
www.schroll-back.at
office@schroll-back.at

Antonia Franziska
22. September 2017
Elke & Markus Ganschnigg

Nina
22. Oktober 2017

Tanja und Thomas Scheuerer
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Tourismusschule

Kreative Jugendkunst und 
Schüler machen Radio
Wir hatten am 20. Oktober 2017 die Ehre, 
LR Dr. Heinrich Schellhorn an der Tourismus-
schule Bramberg bei der Eröffnung des Projek-
tes „MASH - Jugendkunst machen, sehen und 
hören“ begrüßen zu dürfen. 

Die Schule konnte mit der kulinarischen Ver-
sorgung durch ein „Running Fingerfood“ wieder 
einmal eine der hauseigenen Stärken zeigen. 
Organisiert und finanziell unterstützt wird das 
Projekt „MASH“ von der Leader-Region Natio-
nalpark Hohe Tauern, konzipiert und umgesetzt 
unter Leitung von Akzente Salzburg. 

In der ersten Phase dieses dreijährigen Projek-
tes wurde das Hauptaugenmerk auf das Thema 
„Kunst im Dorf“ gelegt. Unter der Leitung ver-
schiedener Experten wie Charly Rabanser, der 
Künstlerin Susanne Diefenbach-Stoitzner und 
dem Museum Bramberg wurde mit Jugendli-
chen zusammengearbeitet. Dabei bot sich den 
jungen Menschen die Möglichkeit, ihre kreati-
ven Fähigkeiten zu zeigen. Radiobeitrag MASH: 
https://cba.fro.at/350908  

RTS-Filmbeitrag: http://www.rts-salzburg.at/
clips/jugendkulturprojekt-mash/ 

Informationstag 2017
Auch 2017 hat unsere Schule wieder sehr er-
folgreich einen Informationstag veranstaltet. 
Natürlich freut es uns, dass so viele Besucher 
Interesse an unserer Schule gezeigt haben. 
Die Lehrerinnen und Lehrer, vor allem auch die 
Schüler/-innen, die sich ganz hervorragend prä-
sentierten, begrüßten rund 200 Gäste.
Die Aktivitäten, die wir unseren Gästen präsen-
tiert haben, waren sehr gelungen und haben 
einen guten Einblick in unseren Schulalltag ge-
boten. Unser wichtigstes Aushängeschild sind 
natürlich unsere Schülerinnen und Schüler. 
Stolz sind wir auf die Rückmeldungen ihrer El-
tern, die uns mitteilen, dass ihre Kinder gerne 
die Tourismusschule Bramberg besuchen und 
sich sehr wohl fühlen. Der persönliche Bezug, 
den wir mit unseren Schüler/-innen pflegen, 
wird seitens der Erziehungsberechtigten und 
der Schüler/-innen sehr wertgeschätzt. Diese 
Stärke ist ein wesentliches Alleinstellungsmerk-
mal unserer Schule.

Ein herzlicher Dank gebührt der ganzen Schul-
gemeinschaft der Tourismusschule Bramberg, 
die zum Gelingen des Informationstages 2017 
beitragen hat.

Dipl.-Päd. Petra Mösenlechner MSc, Direktorin
Das Team der Tourismusschulen Bramberg 
wünscht allen Lesern ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und viel Glück und Freude im 
neuen Jahr 2018!



 

Alpen Sports | Bäckerei Ensmann | Black & White | Blumen & Floristik Geli | Brunner & Co Trockenbau | Geschenke & Ideen 
Czerny | Gwandstubn | Guat z’Fuaß | H&M Schöpp und Niederegger | Hüttl Erwin | Intersport Harms | Lichtblick | Mona Lisa 
Nindl’s Sport Tracht Mode | Novum | Raiffeisenbank Oberpinzgau | Red Zac dankl.net | Rumpold Fleischhauerei 
Schöppl’s Speckladen | Sparkasse Neukirchen | Sport 2000 Herzog | s.Oliver Store Neukirchen | Street Style

1 .  b i s  2 3 . D e z emb e r  2 0 1 7

SICHERN SIE SICH AUCH 
IN DIESEM ADVENT IHRE CHANCE 
AUF EINEN VON 10 HAUPTGEWINNEN!
Von 1. bis 23. Dezember können Sie in allen Partnerbetrieben die aufl iegenden Karten ausfüllen, aus denen 
bei der Schlussverlosung die Gewinner gezogen werden. Gewinnen Sie einen von 10 tollen Hauptpreisen:

2017

GUTSCHEINE DER NEUKIRCHNER KAUFLEUTE IM WERT 
VON 1.000,–, 500,–, 300,– UND 2 x 200,– EURO

2 SAISONKARTEN ERWACHSENE FÜR DIE WILDKOGEL-ARENA

1 PAAR ATOMIC SKI – AUTOMATIC 109 – INKLUSIVE BINDUNG

SPARBUCH DER RAIFFEISENBANK OBERPINZGAU IM WERT VON  300,– EURO

SPARBUCH DER SPARKASSE NEUKIRCHEN IM WERT VON 300,– EURO

Die Gewinner werden am 23.12.2017 gezogen und telefonisch verständigt!
Keine Anwesenheitspfl icht. Keine Barablöse möglich!

Wir freuen uns auf Sie und danken für Ihre Treue! Ihre Neukirchner Kaufl eute

Inserat_Sporkulex_A4_2017.indd   1 15.11.17   10:36



34

Aus dem Archiv

Einen kleinen Ausflug ins Reich der 
Erinnerungen. Für die jüngere Generation, die 

übrigens wissbegierig ist und des Öfteren auch 
wegen Diplomarbeiten im Archiv einen Besuch 
machen ist es ja auch nicht uninteressant. Das 
Weihnachtsfest rückt unüberhörbar näher! Die 
erste Weihnachtswerbung drang bereits Mitte 
Oktober an unsere Ohren. Das gab es früher 
nicht. Es war spannender, mystischer und 
feierlicher. Weihnachten wie früher wird es nie 
mehr geben.

Eine Überleitung zum eigentlichen Beitrag, 
gelingt am besten mit einer Illustration mag, 
sie auch ein wenig gewöhnungsbedürftig sein. 
Es geht um das Wichtigste. Das Essen. Es gab 
seinerzeit unter dem Jahr kaum oder überhaupt 
kein Fleisch. Weihachten, ja das war was 
anderes, ein wohl gemästetes „Schwein“ wurde 
geopfert. In angemessener Entfernung war ich 
Zaungast, wenn der Nachbar Peter sich ans Werk 
machte und besonders ans „Bluat rian“ kann 
ich mich noch bestens erinnern. Die Witterung 
sprich Kälte war wichtig, es gab ja weder 
Kühlschrank noch Tiefkühltruhe. Der Wettergott 
spendete damals (nicht immer) 25 ° minus und 
mehr und so konnte einiges an Fleisch für die 
vielen Festtage eingefroren werden. Verwertet 
wurde (bitte um Verzeihung) die ganze „Sau“. 
Blut und Leberwürste. Fett wurde zu Grammeln 
ausgelassen und schöne Stücke wurden zum 
Räuchern eingepökelt und so hatte man dann 
das ganze Jahr „Knödelfleisch“. Knödel in 
jeglicher Art waren zu dieser Zeit als es noch 
keine sogenannten Fast Food, Dönerstand oder 
Pizzarias gab, unsere Hauptnahrung. Es sei aber 
bemerkt: „Ein Knödel, in welcher Zubereitung 
auch immer, ist immer etwas Köstliches“.

Dieses Foto (rechts) stammt aus dem Nachlass 
der Familie Kubala und wurde dem Archiv der 
Marktgemeinde zur Verwahrung übergeben. 
Auf Rückseite des Fotos steht in Kurrent 
geschrieben: „Schweinetod am Moserboden“. 
Es dürfte also zur Zeit des Kraftwerksbaus 
aufgenommen worden sein. Der Metzger ist 
nicht bekannt, sollte aber jemand das Wissen 
darüber haben, wäre das Archiv für eine 
Aufklärung äußerst dankbar. 

In den letzten Wochen konnte ich Seminare 
in Wien und Salzburg besuchen und dadurch 
wertvolle Informationen sammeln. Was man 
so mitbekommt: Mit unserem Archiv sind wir 
auf einem ganz richtigen Weg. Nicht nur Altes 
sammeln, auch aktuelle Dokumentationen sind 
äußerst wertvoll. Die neuesten Presseberichte 
wie z.B. der Kanalbau, Ortsveränderungen, 
DVD`S und Bilder. Eines Tages sind es wertvolle 
Nachschlagewerke für spätere Generationen.

Festplatten mögen super sein doch alles was 
auf Papier gedruckt wird ist haltbarer. Zurzeit 
sind wir dabei, die Findbücher vorzubreiten und 
da möchte ich die Gelegenheit nützen, meinen 
Mitarbeiterinnen Theresa Proßegger-Böck und 
Antonia Stotter für die viele Arbeit von ganzem 
Herzen zu danken. „So kloagweiß“ um ein wenig 
bei der Mundart zu bleiben, machen die Damen 
das Lektorat und wenn alles klappt, sollten die 
Findbücher bis Ende 2019 fertig sein. 
Beim letzten Seminar im Salzburger Landearchiv 
konnte ich die Urmappen [das SLA lagert in die 
Gemeinden aus] die Katasterpläne unserer drei 
Katastralgemeinden günstigst erwerben und 
dazu eine Teilansicht.
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Aus dem Archiv

Mit einem super Foto vom Jahr 1968 
„Sylvesterraketen über Neukirchen“ von Karl 
Feldbacher allen Mitbürgern ein gesundes 2018!

Franz Brunner sen. Archivar 

„Die Originalmappe des Franziszeischen 
Katasters (Urmappe, 1817 - 1861) ist die erste 
flächendeckende Erfassung aller Grundstücke 
(Parzellen) der damaligen Monarchie“. 

„Schreib’s auf" 

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir euch 
wieder bei unserer Adventlesung am 

Samstag, 9. Dezember 2017 um 17:00 Uhr  im 
Kammerlanderstall treffen würden!

Hoia heng i des vagongani Jo an Christbam auffi  
- mit goidani Kugln fi die scheen, sorgfrein Tag
 und die rotn fi oissi wos ma so iwakerwüt hot, 
a po dunküroti sand a dabei, 
wei a niada hot hoit a sei Binggei zan trogn. 

Strohstean fi anniadn mit den ma banonda is 
und mit deanan wos ma s Lebm so moastascht. 

A po Schutzengei derfn a nit fön 
und di Keschzn dia mit ean Leichtn mein  Weg 
zoag homb. 
S Lametta söt fi di Gsundheit steh, 
wei glitzern tat ohni Gsundheit nixxi mea 
und nochand an gonz an scheen Christbam-
spitz, 
dea fi mei Familie stroit. 

Da Christbamstända is fin Hoit, 
den ma bei Gott braucht, dass ma guat durchs 
Jo kimb 
und z Silvester laus in hoija wieda o, 
nochand hot wieda vü Plotz fis naxti Jo.

Christl Stotter

Weihnachtsfriedn

Letzts Jåh, so kuschz vå Weihnachtn trif i 
an oitn Bekånntn an Mårkt vå da 
Raiffeisenkasse. I frågn wås a denn fia an 
Gnett håt und er klåg:
Zan Albert eij geh i, an Kredit beåntrågn, 
wei mei Suh winscht sih a nois Snowboard 
und a passands nois Gwånd und a I-Phone
mei Tåchta mecht an schnöen Computer 
und vüü Programm dazua
und mei Frau hofft auf an toian Tråchtn-
schmuck.

Hiatz kaf i eah dös hoid an Gotts Nåmm,
as i z Weihnachtn dahoam an Friedn huu ...

Margit Gantner 
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NEUKIRCHEN / GRV. 

P R O G R A M M 
Dez. ´17 / Januar ´18 

Tel.: 06565 / 6675 
e-mail: office@cinetheatro.com 

www.cinetheatro.com 
********************* 

Kulturverein m²-kulturexpress  
Salzburger  Landeskulturpreisträger 2007 

***************************** 
THEATER-FILM-KABARETT-MUSIK 

 

Mittwoch, 13. 12. – 20 Uhr: 

KOLLEGIUM MUSIKUM 
& RABANSER 
„Das ‚andere’ 
Adventsingen“ 

KONZERTLESUNG - KONZERTLESUNG 
Eine Veranstaltung des Musikum in 

der „heiligen Halle“ des Cinetheatros. 
Wir werden wochenlang mit Weihnachts-
musik berieselt, ob wir wollen oder nicht. 
Zeitgenössische Kompositionen und 
Weltmusik entführen Sie in eine stille 
Klangwelt, literarische Beiträge ergänzen 
dieses anspruchsvolle Programm. Fein-
gesponnene Improvisationen, gestrichen, 
gehaucht, geblasen - Klangreisen mit 
ungehörten Instrumental-Kombinationen. 
Erleben Sie Adventmusik der besonderen 
Art … das „andere“ Adventsingen! 
 

Freitag, 15. 12. + Samstag,16. 12. – 
jeweils 20 Uhr: 

ANA GENEBLAZO & 
FRIENDS 

„A Musical Christmas 
Concert“ 

GESANG - TANZ - MUSICAL - TANZ  
Eine Veranstaltung der TANZ AG in der 
„heiligen Halle“ des Cinetheatros. 
Musicaldarsteller (Ana Lourdes Geneblazo, 
Andrew Wright, Magdalena Hartl) präsen-
tieren die besten Highlights aus ELISA-
BETH, WE WILL ROCK YOU, AIDA, JESUS 
CHRIST SUPERSTAR, KÖNIG DER LÖWEN 

sowie die beliebtesten Weihnachtslieder. 
Am Klavier Michael Potts. Weiters wirkt die 
Mittersiller JUGEND DANCE COMPANY und 
die TANZ AG Mittersill bei diesem Ereignis 
mit. 
Karten im VVK in der RAIKA Mittersill 
erhältlich 
 

Donnerstag, 21.12. – 20 Uhr: 

RÖCK, ZANETTI & Co 
„...fast same procedure 

as every year“ 
KONZERT - KONZERT - KONZERT 

Wir bieten wie jedes Jahr eine Oase des 
Innehaltens. Akkorde steuert die Alm-
angerlmusi bei, Worte der Charly UND 
Klänge aus dem Herzen hat die Südtiro-
lerin Barbara Zanetti in ihrem Gepäck 
dabei...... wie schon so oft um diese 
Jahreszeit.... – also, same time, same 
place, same procedure as many 
years....also fast.....ein bissl anders is es 
schon  
 

Sonntag, 24.12. – 15 Uhr 15: 

Unser Christkindlfilm  
für Jung und Alt und Klein und Groß! 

Einheitlicher Eintrittspreis: € 5,-- 
 

Donnerstag, 28. 12. – 20 Uhr: 

Philipp OBERLOHR & 
Martin WESELY 

„good vibrations“ 
MUSIK – ZAUBEREI – MUSIK 

In der traumhaften Begegnung von Musik 
und Magie öffnen sich Gestern und Heute, 
Sehnsüchte und Erinnerungen sowie ver-
lorene Geheimnisse. Ein bewegendes 
Treffen in der Grauzone von Realität und 
Illusion. einfach. spürbar - scheinbar. 
greifbar Philipp Oberlohr ist sein 
halbes Leben lang Zauberkünstler. Sein 
Verständnis für Theater und Menschen 
führt seine Shows an aufregende, uner-
forschte Ufer. Ist er Gedankenleser, 
Trickser oder Schauspieler?  
Martin Wesely ist Gitarrist und seine 
Konzerttätigkeit als Solist und Kammer-
musiker erstreckt sich auf ganz Europa. 
Darüber hinaus interpretiert er Musik für 
Theater und  Hörspiele und ist auf der 
ständigen Suche nach den Geheimnissen 
der akustischen Gitarre. 
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Innehaltens. Akkorde steuert die Alm-
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Klänge aus dem Herzen hat die Südtiro-
lerin Barbara Zanetti in ihrem Gepäck 
dabei...... wie schon so oft um diese 
Jahreszeit.... – also, same time, same 
place, same procedure as many 
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Sonntag, 24.12. – 15 Uhr 15: 

Unser Christkindlfilm  
für Jung und Alt und Klein und Groß! 
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Donnerstag, 28. 12. – 20 Uhr: 

Philipp OBERLOHR & 
Martin WESELY 

„good vibrations“ 
MUSIK – ZAUBEREI – MUSIK 

In der traumhaften Begegnung von Musik 
und Magie öffnen sich Gestern und Heute, 
Sehnsüchte und Erinnerungen sowie ver-
lorene Geheimnisse. Ein bewegendes 
Treffen in der Grauzone von Realität und 
Illusion. einfach. spürbar - scheinbar. 
greifbar Philipp Oberlohr ist sein 
halbes Leben lang Zauberkünstler. Sein 
Verständnis für Theater und Menschen 
führt seine Shows an aufregende, uner-
forschte Ufer. Ist er Gedankenleser, 
Trickser oder Schauspieler?  
Martin Wesely ist Gitarrist und seine 
Konzerttätigkeit als Solist und Kammer-
musiker erstreckt sich auf ganz Europa. 
Darüber hinaus interpretiert er Musik für 
Theater und  Hörspiele und ist auf der 
ständigen Suche nach den Geheimnissen 
der akustischen Gitarre. 
 

Mittwoch, 03. 01. – 20 Uhr: 
SCHWINN/ENDSTRASSER 

„Blues“ 
KONZERT - KONZERT - KONZERT  

Frank Schwinn war schon in seiner 
Jugend als Singer-Songwriter aktiv. Mit 
dem Jazzstudium in Linz (A), begann seine 
Karriere mit einer Vielzahl von Konzerten 
und Projekten im Bereich des Jazz. Er 
spielte jahrelang unter anderem mit dem 
Vienna Art Orchestra, Michael Hornek, Bob 
Berg, Zach Danziger, Tim Levebre, Karl 
Schrumpf (Bauchklang), Groovynol, Achim 
Tang und vielen anderen. In den letzten 
Jahren kehrte er wieder zurück zu seinen 
musikalischen Wurzeln, dem Country-
Blues. Gerald Endstrasser zählt zu den 
besten Schlagwerkern Österreichs, mit 
vielen Preisen ausgestattet, bester Musiker 
im Music Camp North Dakota 1977! Mit 
Timna Brauer Gewinner des 
internationalen Jazzwettbewerbs in Paris.  

 

Donnerstag, 11. 01. – 20 Uhr: 

JOE PICHLER 
„Zentralamerika und 

Kuba“ 
VORTRAG - VORTRAG - VORTRAG  

Renate und Joe Pichler durchstreifen auf 
ihrer KTM  ganz Zentralamerika und Kuba. 
Was auf Panamas „zivilisierten“ Roads 
beginnt, endet mit einem heißen Ritt durch 
die glühenden Kakteenwüsten der Baja 
California im Norden Mexikos.  Es wird auf 
einem 100 Jahre alten Segelschiff 
angeheuert und es geht bei hohem 
Wellengang nach Kuba. Mitreißende Son 
Musik, verfallene Gebäude, pittoreske 
Oldtimer einerseits und chinesische 
Elektroroller, Internet und Smartphones 
andererseits: Kuba ist im Umbruch. Quer 
durch Mexiko, von Yucatan bis an die 
Pazifikküste führt die letzte Etappe der 
Reise, wo sie nach 140 aufregenden Tagen 
endet. 
 
 

Freitag, 19. 01. – 20 Uhr: 

THE STEAM RADIOS 
KONZERT - KONZERT - KONZERT  

 „THE STEAM RADIOS“ – die Band aus 
Tirol fängt seit 2013 das Publikum ein und 
nimmt es mit auf ihre musikalische Reise. 
Stilistisch verwurzelt in der angloameri-

kanischen Musiktradition und die Vielfalt 
an Einflüssen lässt einen völlig eigen-
ständigen Sound entstehen, wie er hierzu-
lande selten zu hören ist. Genre: 
Alternative retro infused Rock & Roll / 
Blues with a modern original feel 

 

Freitag, 26. 01. – 20 Uhr: 

GAIL ANDERSON & 
BAND 

„Pop goes Jazz“ 
KONZERT - KONZERT - KONZERT 

Gail Anderson  wurde in einer Musiker-
familie in Richmond, Virgina (USA) 
geboren, wo bereits in jungen Jahren ihre 
hohe Musikalität erkannt wurde. Zahlreiche 
Musicalerfolge in den USA, Europa und 
Australien folgten. Seit 2001 begeistert 
Gail Anderson ihr Publikum in ganz Europa. 
Ihre musikalische Bandbreite reicht von 
Jazz, Soul, R’n’B, über Gospel bis hin zu 
Populärer Musik. Auch als singende 
Pfarrersköchin in der Kultserie „4Frauen & 
ein Todesfall“ stellt sie ihre Vielseitigkeit 
unter Beweis. 

 

Donnerstag, 01. 02. – 16 Uhr!!!! 

MILUNA THEATER 
„Adonis bekommt 

Besuch“ 
KINDERTHEATER- KINDERTHEATER  

Ein Stück für Kinder und alle anderen. 
ab 5+ - Ein hinreißendes Stück - dieses 
Duell zweier Vögel im Käfig. Eine gute 
Wahl für Eltern, die im Theater für ihre 
Kinder mehr als nur die nächste Premiere 
vom „Aschenputtel“ suchen.  
Ort: Ein Käfig - deutschsprachige Erst-
aufführung! - Das Stück erhielt 2009 den 
ersten Preis des polnischen Kinder – 
Jugendtheaterverbandes, wurde 2010 in 
Chorzów / Kattowitz uraufgeführt und kam 
mit großem Erfolg im Juni 2011 als Musical 
im Teatr Roma in Warschau auf die Bühne, 
wo es bis dato in über hundertfünfzig 
Aufführungen gezeigt wird.  
 
 

Terminvorschau: 

2. Österreichische  
BauernFilmTage! 

Donnerstag, 22.2. – Sonntag, 25.2. 
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Seniorenbund

Liebe Neukircherinnen und Neukircher!
In der wahrscheinlich letzten Ausgabe des Spor-
kulex im Jahr 2017 möchten wir euch wieder 
über die letzten Aktivitäten informieren sowie 
auf die Planung für 2018 hinweisen.

Versiliaküsten – Toskana
Es war eine tolle Reise an die Versiliaküste und 
auf die Insel Elba.

Radausflug
Unser Radausflug zum Heimatmuseum Bram-
berg war sehr gut besucht. Wir werden dies im 
nächsten Jahr wiederholen und uns den zweiten 
Teil des Museums ansehen.

Bundeswallfahrt 2018
Die Bundeswallfahrt des Österr. Seniorenbun-
des fand am Donnerstag, 19. Oktober 2018 in 
Salzburg statt.
Nach der eindrucksvollen Messe im Salzburger 
Dom (Wir hatten Plätze ganz vorne!) konnten 
wir uns auf das Mittagessen im GH Laschensky 
freuen. Die großartige Besichtigung des „Han-
gar-7“ war ein krönender Abschluss dieses Ta-
ges.

Seniorennachmittag
Der Seniorennachmittag am 12.11.2017 in 
Bramberg war wieder ein voller Erfolg. Nach 
den Gesangs-, Musik- und Tanzeinlagen konn-
ten wir das Tanzbein schwingen.
Nächster Termin in Bramberg: 18.11.2018!

Die nächsten TERMINE:
Weihnachtsfeier 2017
Die Marktgemeinde Neukirchen am Großvene-
diger ladet heuer alle älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürger zu einer gemeinsamen Weih-
nachtsfeier am 20.12.2017 ein.
Der Seniorenbund Neukirchen bedankt sich 
herzlichst dafür.

---------------------
Sonntag, 28. Jänner 2018
Seniorenbund Bezirksball im Congress Saalfel-
den. Bei ländlicher Tanzmusik und einer großen 
Tombola können wir einen schönen Nachmittag 
verbringen.
Bitte um baldige Anmeldung beim Obmann.

---------------------
Badefahrten nach Bad Hofgastein

Dienstag,     12.12.2017
Kosten:        35,00 Euro für Fahrt und Eintritt
Abfahrt um 08:30 Uhr bei der Bushaltestelle 
„Billa“.
Es können selbstverständlich ALLE teilneh-
men! Keine Anmeldung erforderlich.

---------------------
Rollende Herzen
Immer von 13:30 Uhr bis 13:50 Uhr hinter 
dem Musikpavillon. Genaueres bitte aus den 
Tages- und Wochenzeitungen entnehmen.

---------------------
Handy Schulung
NEU: Dienstag, 8. Mai 2018 um 14:00 Uhr im 
Pfarrheim
Bei der letzten Handyschulung am 8.11.2017, 
welche sehr gut besucht war, wurden wir von 
der Firma Expert Dankl, Handyberatung und 
Verkauf, zu Kaffee und Kuchen eingeladen.
DANKE DAFÜR !!!

---------------------
Tipp:
Um während des Winters fit zu bleiben, emp-
fehlen wir den Besuch eines unserer Hallenbä-
der:
•	 Kristallbad Wald im Pinzgau
•	 Öffentliches Hallenbad Kogler in Mittersill

---------------------
Es würde uns sehr freuen, wenn viele Mitbür-
gerinnen und Mitbürger unserer Gemeinde die 
angebotenen Aktivitäten nützen.
Für Anfragen usw. stehen wir selbstverständ-
lich gerne zur Verfügung. Einfach melden bzw.  
anrufen!!!

---------------------

In diesem Sinne wünschen wir ALLEN einen be-
sinnlichen Advent, ein gesegnetes Weihnachts-
fest und alles erdenklich Gute im Jahr 2018.

Seniorenbund Neukirchen am Großvenediger.
Obmann Georg Vorreiter mit seinem Team

Mail: georg.vorreiter@sbg.at
Telefon: 0664/4434303
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Katholische Frauen

Das Weihnachtsfest steht vor der Tür, für den 
Advent wünschen wir einige besinnliche Mo-

mente und Freizeit für sich selber!

Vor Jahresende noch ein kleiner Rückblick auf 
unsere Aktivitäten in diesem Jahr 2017.

Im Jänner sind wir zur Weyerkirche gewandert 
und Ruben Weyringer hat dort eine Andacht 
gehalten. Danach sind wir noch bei Kaffee und 
Kuchen in gemütlicher Runde beisammen-
gesessen. Eine Kreuzwegandacht wurde von 
uns gestaltet, Ganz stolz waren wir auf unsere 
Stoffdrucke, die wir in Piesendorf bei Barbara 
Kapeller gemacht haben. Beim Neukircher Os-
termarkt gab es eine Fastensuppe, wir haben 
sie vom Gasthof Schweinberger gespendet be-
kommen, das war unser Beitrag zum Familien-
fasttag. Das war aber nur möglich, weil viele 
unseren Stand besucht haben und eine Spende 
gegeben haben. Ein ganz wichtiger Tag ist das 
Fronleichnamsfest, zuerst das Ausrücken bei der 
Prozession, ganz besonders würdig und schön 
in Tracht, aber jede Frau die mitgeht ist wichtig, 
danach findet unser Pfarrfest statt, auch hier 
helfen die Frauen bei allen möglichen Arbeiten 
mit u.a. Kuchenspenden.

Bei der Kinderwagenwallfahrt sorgen wir für die 
Jause.

Im Herbst machten sich 40 Neukircher Frauen 
auf zur Wallfahrt nach Maria Dürrnberg bei 
Hallein und haben mit unserem Herrn Pfarrer 
Christian Walch eine Hl. Messe gefeiert, den 
Nachmittag verbrachten wir bei herrlichem Wet-
ter auf der Burg Hohenwerfen und sahen die 
beeindruckenden Flugvorführungen der Greif-
vögel.
Am 13. Dezember bieten wir beim Zsamkemma 
im Advent wieder Socken, Kekse und Brot an.
Außerdem übernehmen wir:

•	 Anbetungsstunden
•	 Gestalten die Osterkerze für die Kirche
•	 Stricken Baby-Patscherl für unsere 

Täuflinge
•	 Besuchen Neukircher im Krankenhaus 

Mittersill
Durch die Mitarbeit der Katholischen Frauen Be-
wegung bei den verschiedenen Veranstaltungen 
hoffen wir einen Beitrag zu leisten, dass wir 
mehr auf die Bedürfnisse unserer Mitmenschen 
achten und die Gemeinschaft in Neukirchen ein 

PINZCARWASH
Wir bringen unsere Kunden zum Strahlen!

ZUSATZLEISTUNGEN AUF ANFRAGE:

 + Lackbehandlung mit hochwertigem Carnaubawachs
 + Cabriodach – Reinigung und Imprägnierung
 + Scheinwerfer Smart Repair
 + Räderwechsel und Reinigung
 + Kleinere Servicearbeiten am Fahrzeug
 + Windschutzscheibe – Reparatur nach Steinschlag

PINZ CARWASH
Timo Reichholf

Gewerbegebiet 31  | 5741 Neukirchen
Tel: 0660 4714773 | office@pinz-carwash.at

www.pinz-carwash.at 

Sie möchten Ihr Auto verkaufen?
Beratung und Verkaufsvorbereitung auf Anfrage.

TREUEBONUS

Gratis Räderwechsel  

bei 3 Autoauf- 

bereitungen!

www.facebook.com/autopflegepinzgau

klein wenig schöner und besser wird. Ein geseg-
netes Weihnachtsfest wünschen euch allen die 
Katholischen Frauen von Neukirchen.

Margarita Kaiser



Wir wünschen Ihnen schöne Weihnachten und 
ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr.

www.anhaus.at

Werbegrafik  ·   Internet  ·   Marketing
anhaus I werbemanufaktur
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Rotes Kreuz

Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner!

Das Jahr neigt sich langsam dem Ende zu und 
wir dürfen euch über unsere erbrachten Leis-
tungen vom 01.11.2016 bis 31.10.2017 infor-
mieren:

- 1.878  versorgte Patienten
- 98.086  mit den Fahrzeugen zu 

  rückgelegte Kilometer
- 7.270   effektiv geleistete Dienst- 

  stunden der Freiwilligen- 
  abteilung

(ohne Besprechungen 
und Ausrückungen)

- 137  Stunden bei Ambulanz 
  diensten

- 850  Schulungs- und Fortbil- 
  dungsstunden

Für diese absolvierten Leistungen möch-
ten wir uns bei allen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern der Abteilung Wald herz-
lichst bedanken.

Umgestaltung der Diensträumlichkeiten:
Da wir nun seit 24 Jahren unsere Dienststel-
le nutzen, war es notwendig die Räumlichkei-
ten zu sanieren. So konnten wir, nach einer 
gründlichen Planungsphase und unter Berück-
sichtigung verschiedener Wünsche unserer Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, die Diensträum-
lichkeiten modernisieren.
Die gesamten Sanierungskosten belaufen sich 
auf rund € 40.000,-. Dieser Betrag wurde zur 
Hälfte von der Bezirksstelle Zell am See über-
nommen. Die verbleibenden  € 20.000,- wur-
den  durch Spenden aus der Bevölkerung sowie 
durch Erlöse aus diversen Veranstaltungen auf-
gebracht.
Ein großes Anliegen bei der Vergabe der Ar-
beiten war es, dass die Aufträge möglichst an 
Betriebe aus unseren Betreuungsgemeinden 
vergeben werden. Aufgrund der guten Zusam-
menarbeit und dem Entgegenkommen der Be-
triebe konnten wir dies auch so realisieren. 

In diesem Zusammenhang bedanken wir 
uns nochmals bei den ausführenden Fir-
men für die professionelle Durchführung 

der Arbeiten und unseren Mitarbeitern für 
die erbrachten Eigenleistungen!

Das Kommando der Freiwilligenabteilung 
Wald im Pinzgau

ROTES KREUZ ABTEILUNG WALD IM PINZGAU | WWW.S.ROTESKREUZ.AT

DANKE!
Die Mitarbeiter der Rotkreuz-Abteilung Wald im Pinzgau möchten sich bei allen Freunden und 

Gönnern unserer Dienststelle für die Unterstützung in diesem Jahr recht herzlich bedanken!

Wir wünschen euch und euren Angehörigen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und viel Glück und Gesundheit im Jahr 2018! 

FRIEDENSLICHT AUS  BETLEHEM

Das Friedenslicht aus Betlehem kann am Sonntag, 24. Dezember 2017 
von 09:00 bis 23:00 Uhr, im Eingangsbereich unserer Dienststelle abgeholt werden.



Aufgrund der bekannten Entwicklungen (Regularien, Digitalisierung, geändertes 
Kundenverhalten, Niedrigzinsniveau usw.) bündeln die bisher selbständigen Raiff- 
eisenbanken Krimml, Wald, Neukirchen, Bramberg, Mittersill-Hollersbach-Stuhl-
felden und Uttendorf ihre Kräfte. Sie bleiben als Ortsbanken bestehen.

Als Kundin bzw. Kunde werden Sie fast keinen Unterschied zu Ihren 
bisherigen Bankgeschäften bemerken:
 Die Schalteröffnungszeiten der einzelnen Bankstellen bleiben unverändert.
 Für Beratungsgespräche stehen wir während und auf Wunsch auch 
 gerne außerhalb der Öffnungszeiten zur Verfügung.
 Wichtig: Um Wartezeiten zu vermeiden und um sicher zu stellen, dass 
 Ihr Berater auch verfügbar ist, ersuchen wir um vorherige telefonische 
 Terminvereinbarung.
 Die Bankstellenleiter mit ihrem bewährtem Berater- und Serviceteam
	 bleiben	weiterhin	die	Ansprechpartner	in	allen	finanziellen	Angelegen-
 heiten vor Ort.
	 Alle	Bankdienstleistungen	–	vom	Sparbuch	bis	zur	Wohnbaufinan-
 zierung – können weiterhin wie gewohnt in den acht Ortsbanken in 
 Anspruch genommen werden.
 Die Entscheidungskompetenz bleibt in den Bankstellen. 
 Diese sind auch Ihre ersten Ansprechpartner vor Ort.

Was ändert sich für Kunden der bisher eigenständigen Raiffeisenbanken 
Krimml, Wald, Neukirchen, Bramberg und Uttendorf?
 Sie erhalten automatisch und kostenlos eine neue IBAN und eine 
 neue Bankomatkarte (PIN bleibt unverändert).
 Gutschriften und Abbuchungen werden auch weiterhin auf das beste-
 hende Konto verbucht. Wir bitten jedoch unbedingt, Ihre neuen Konto-
 daten Ihrem Arbeitgeber bzw. allen Auftraggebern von Zahlungen 
 bekanntzugeben.

Kunden der Bankstellen Mittersill, Stuhlfelden und Hollersbach sind von 
dieser Änderung nicht betroffen.

Sie haben Fragen oder möchten mehr über den Zusammenschluss erfahren? 
Wir freuen uns auf Sie.

Finanzielle Nahversorger vor Ort

nsere
Bankstellen-
leiterInnenU

Petra Matitz 
Krimml 

Stefan 
Wechselberger 
Wald

Edmund Breuer 
Neukirchen

Christian Hofer
Bramberg

Wolfgang Mayer 
Stuhlfelden und 
Hollersbach

Arnold Seeber, EFA
Mittersill

Harald Scharler 
Uttendorf

Uttendorf

Stuhlfelden
Mittersill

Hollersbach

Bramberg

Neukirchen

Wald

Krimml

www.oberpinzgau.raiffeisen.at
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Öffnungszeiten Tourismusbüro Neukirchen ab 18.12.2017:

Mo bis Fr von 8:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Sa von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr, ab 30.12.2017 auch von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Feiertage Weihnachten/Silvester:

24. Dez. 2017, Sonntag    09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
25. – 26. Dez. 2017, Montag – Dienstag   09:00 Uhr bis 11:00 Uhr und 16:00 bis   
     18:00 Uhr

31. Dez. 2017, Sonntag    09:00 Uhr bis 11:00 Uhr und 16:00 bis   
     18:00 Uhr

01. Jan. 2018, Montag    09:00 Uhr bis 11:00 Uhr und 16:00 bis   
     18:00 Uhr
06. Jan. 2018, Samstag    09:00 Uhr bis 11:00 Uhr und 16:00 bis   
     18:00 Uhr
07. Jan. 2018, Sonntag    09:00 Uhr bis 11:00 Uhr und 16:00 bis   

17. BIS 24.
MÄRZ 2018
www.wildkogel-musikfestival.at

MITANOND - LÄSSIG - SCHRÄG

3. WILDKOGEL 
MUSI-SKI-FESTIVAL
GLETSCHER-FEELING & FEIEREI
NEUKIRCHEN AM GROSSVENEDIGER

WMF_inserat_Sporkulex_A4_2017/18.indd   1 26.09.17   09:00

Information der Tourismusverbände
Neukirchen & Bramberg

Wir bedanken uns bei unseren Mitgliedern für das konstruktive Miteinander,
die rege Beteiligung an der letzten Vollversammlung mit den positiven Be-

schlussfassungen hinsichtlich Sommerprojekte sowie Promillesatz-
und Ortstaxen-Erhöhung. Ganz besonders freuen wir uns auch

über die Fortsetzung des Projektes Winter-Beleuchtung Neukirchen,
etliche neue Haushalte und Betriebe sind hinzugekommen!

Wir wünschen allen gesegnete Weihnachten und ein
gesundes, glückliches und erfolgreiches Jahr 2018! 

Weihnachtliche Grüße
Robert Möschl, Ingrid Maier-Schöppl und das TVB-Team



17. BIS 24.
MÄRZ 2018
www.wildkogel-musikfestival.at

MITANOND - LÄSSIG - SCHRÄG

3. WILDKOGEL 
MUSI-SKI-FESTIVAL
GLETSCHER-FEELING & FEIEREI
NEUKIRCHEN AM GROSSVENEDIGER

WMF_inserat_Sporkulex_A4_2017/18.indd   1 26.09.17   09:00
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Drucksorten Winter

Alle Drucksorten für die Wintersaison können 
gerne bei uns im Tourismusbüro abgeholt wer-
den!  Z. B. Prospekt Bergbahnen Wildkogel, 
Winter-Info mit Veranstaltungen, Skibusplan, 
Ortspläne uvm.

Veranstaltungen Winter

Im Rahmen des WildkogelAktiv-Programms gibt 
es wieder viele Veranstaltungen, wie die sonn-
tägliche Fackelwanderung zum Schloss Hohen-
neukirchen, Yoga und eine Fackelwanderung 
am Dienstag, Nachtskifahren beim Preimislift 
(dienstags und mittwochs), am Mittwoch Gäste-
rodeln auf der Kühnreitrodelbahn uvm.
Die Exkursionen der Nationalpark-Ranger 
sind im Winter 2017/18 mit der Gästekarte 
Neukirchen & Bramberg wieder kostenlos! 
Dies gilt auch für das Nationalpark-Ranger-Pro-
gramm der Nachbarorte (Lift- und Taxikosten 
exkl.). Der Versand des wöchentlichen Veran-
staltungs-Rundmails beginnt am 14. Dez. 2017.

Webclient 4.0 - Deskline

Wir ersuchen um Freimeldungen für die Winter- 
und Sommersaison. Alle Häuserkatalog-Partner 
haben das Online-Buchungssystem von Fera-
tel dabei, bitte nutzt alle Möglichkeiten. Betr. 
Schneewalzer-Pauschale weisen wir darauf 
hin, die Freimeldungen dringend zu warten.

3. Wildkogel Musi-Ski-Festival

Wir freuen uns auf das 3. Wildkogel Musi-Ski-
Festival mit tollen Bands im Festivalzelt, den 
Skihütten und Lokalen! 
Wir möchten damit neue Gäste ansprechen, 
die eine Pauschale – am besten für die ganze 
Woche oder auch ein paar Tage – buchen und 
neben der Musik den herrlichen Frühlingsski-
lauf bei uns in der Wildkogel-Arena genießen. 
Die Bergbahnen Wildkogel gewähren dazu eine 
attraktive Ermäßigung, somit kann ein tolles 

Paket geschnürt werden. Infos gerne im Tou-
rismusbüro.

Informator vor dem Rathaus

Der Informator wurde Anfang Dez. auf die Win-
tersaison umgestellt. Die Bilder der Partner-
häuser auf der Schautafel wurden von der Fa. 
FERATEL getauscht. Wir bitten um Kontrolle 
der Daten/Fotos, über etwaige Änderungen 
informieren Sie die Fa. Feratel. Die automati-
sche Besetztschaltung erfolgt ab 20.12.2017 
im 2-Tages-Rhythmus. Bei Fragen bitte an Frau 
Angelika Lerch wenden.

Partnerregion TC Leipzig

Von 22. bis 26. Nov. 2017 war die Wildkogel-
Arena gemeinsam mit der Ferienregion Nati-
onalpark Hohe Tauern als Partnerregion auf 
der Messe Touristik und Caravan in Leipzig mit 
einem besonders gestalteten Messestand samt 
Riesenrodel und Mega-rutsche sowie begleiten-
den Werbeaktionen (vorab Pressekonferenz, 
Bühnenauftritte, Urlaubskino …) mit dabei! Der 
Messe-Besuch und das Interesse an unserer Ur-
laubsregion war sehr groß. Einige Fotos:



Auf dass das Christkind 
    auch bei Ihnen reinschneit!

HOLZBAU MAIER GmbH & Co KG  |  Gewerbestraße 171  |  5733 Bramberg  |  Austria  |  Tel. +43/(0)6566/72 64  |  www.maier.at

Ein Hoch auf all unsere MitarbeiterInnen,  
  die uns seit 50 Jahren so tatkräftig unterstützen  
 sowie auf unsere werten Kunden und Partner!  
  Besinnliche Weihnachten  
         wünscht der Holzbau Maier Stamm.



54. ordentliche 
Hauptversammlung

Am Montag, den 23. Oktober 2017 fand 
im TAURISKA-Kammerlanderstall die 54. 
ordentliche Hauptversammlung (ord. HV) der 
Oberpinzgauer Fremdenverkehrsförderungs- 
und Bergbahnen - Aktiengesellschaft statt.
Zwischen den Vorstandsberichten erfolgten 
die Erläuterungen und Präsentationen 
von Mag. Lukas Prodinger und seitens der 
Wirtschaftsprüfung zum Geschäftsjahr 2016/17 
(01.05.2016–30.04.2017). Nach dem Bericht 
des Aufsichtsrates über die gemeinsamen 
Arbeitssitzungen von Vorstand und Aufsichtsrat 
seit der letzten Hauptversammlung folgten die 
laut Tagesordnung erforderlichen Beschlüsse.

Ein kleiner Auszug aus der Präsentation 
von Mag. Lukas Prodinger:

Wir danken allen, die zu diesem sehr guten 
Ergebnis des Wirtschaftsjahres 2016/17 
beigetragen haben.

Wintersaison 2017/18

Der plangemäße Start in die Wintersaison 
2017/18 erfolgt am Freitag, den 8. Dezember 
2017, vorerst bis Sonntag, den 10. Dezember 
2017 und dann geht es durch von Freitag, 
den 15. Dezember 2017 bis Sonntag, den 8. 
April 2018. Zusätzlicher Kartenverkauf von 
01.-03.12.17 und von 11.-14.12.17 jeweils 
von 10:00 bis 16:00 Uhr an den Kassen 
Wildkogelbahn / Smaragdbahn (ab 02.12.).

Der „Ganzer X-press“ ist fertig – unser 
Dank gilt allen, die dazu beigetragen haben. 
Mit der neuen 10er-Kabinenbahn, mitten in 
der Wildkogel-Arena, wurde aus unserer Sicht 
in eine glänzende Zukunft investiert und wir 
sind überzeugt, dass dieses Angebot zu einer 
Entlastung, noch mehr Qualität und einer 
entscheidenden Komfortverbesserung führt.
Die Vorfreude ist groß – und bald geht es los 
mit einer neuen Anlage und neuen Pisten:

•	 Anlage XIX GANZER X-PRESS
•	 Piste 5b Geisl Hochalm – Ganzer 

X-press
•	 Piste 18 Ganzer X-press

In EUR 1.000 1) 2016/17 Vorjahr

Gesamtleistung 11.180 10.949
Materialaufwand -1.534 -1.499
Personalaufwand -2.996 -2.920
Ertragskraft 6.650 6.531
Sonstiger betrieblicher Ertr. 792 788
Abschreibungen -4.010 -3.644
sonstige betriebliche Aufw. -2.649 -2.484
Betriebsergebnis 783 1.191
Finanzergebnis -343 -312
Ergebnis vor Steuern 440 879
Steuern vom Einkommen -84 -178
Veränderung von Rücklagen 0 5
Jahresgewinn 356 705

In EUR 1.000 1) 2016/17 Vorjahr

Anlagevermögen 36.072 35.253
Umlaufvermögen 6.426 3.552

Eigenkapital 17.179 17.188
Fremdkapital 25.320 21.618

1) Beträge in EUR 1.000 gerundet, daher teilweise

Differenzen bei den Zwischensummen



Ab heuer werden mögliche Wartezeiten beim 
Skiticketkauf reduziert, indem Tickets rund 
um die Uhr an unserem Ticketautomaten 
erworben werden können. Die gängigsten 
Karten können bequem und mit wenigen 
Klicks/“Touchs“ ausgewählt und per Karte 
bezahlt werden.

Völlig neue Bilder und Möglichkeiten ergeben 
sich durch neue Kameras und Standorte in der 
Wildkogel-Arena – lasst euch überraschen!

Das App „Bergbahnen Wildkogel“ wurde 
überarbeitet und ist auf dem neuesten Stand 
– bitte herunterladen! Eilmeldungen, Status 
(geöffnet, in Vorbereitung, geschlossen) von 
Anlagen & Pisten/Rodelbahnen, Schneehöhen, 
Lawinenlagebericht, Aktuelles Wetter, Webcams, 
u. v. m. – immer aktuell informiert.

BB Wildkogel

Wildkogel App für Apple & Android
Verfügbar auf DE / EN / NL

Für den Sommer 2018 gibt es eine Menge an 
Projekten - mehr News darüber gibt es im Laufe 
der nächsten spokulex-Ausgaben, denn vorerst 
wünschen wir allen einen erfolgreichen Winter 
2017/18 und freuen uns auf euren Besuch in der 
Wildkogel-Arena sowie in unserem Aussichts-
Bergrestaurant.

Bernhard Gruber
Vorstand

M: + 43/664/4023473
e: b.gruber@bergbahnen-wildkogel.at 

Frohe Weihnachten 
& einen guten Rutsch               

wünscht
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Veranstaltungskalender
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07.12 ab 17:00 Donnerstag Krampusrummel - Veranstalter Venedigerpass

09.12. 17:00 Samstag Adventlesung "Schreib´s auf" - Tauriska Kammerlanderstall

13.12. + 20.12. 19:00 jeweils Mittwoch Zammkemma im Advent beim Marktbrunnen

19.12. bis 27.03. 17:00 jeden Dienstag Mit dem Sonnengruß den Tag beenden - TVB Neukirchen

21.12. 20:00 Donnerstag Cinetheatro Neukirchen - HP Röck & Freunde/Charly Rabanser

22.12. 17:00 Freitag Messe mit musik. Umrahmung - Hubertuskapelle

24.12. 08:00 Sonntag Friedenslicht in der Feuerwehr Neukirchen

26.12. bis 27.03. 16:00 jeden Dienstag Skilehrer Musi beim Schweini´s

26.12. bis 03.04. 17:00 jeden Dienstag Nachtskifahren beim Preimislift

26.12. bis 13.03. 20:00 jeden Dienstag Gemütliche Fackelwanderung - TVB Neukirchen

27.12. bis 21.03. 17:00 jeden Mittwoch Aprés Ski im Alpengasthof Stockenbaum

27.12. bis 28.02. 19:00 jeden Mittwoch Gäste Rodeln auf der Kühnreitrodelbahn

28.12. bis 22.03. 10:00 jeden Donnerstag Urtümliche Sulzbachtäler - Schneeschuhwandern - TVB

28.12. bis 15.03. 16:00 jeden Donnerstag Live-Musik beim Scheifei Schirm

03.01. bis 28.02. 16:00 jeden Mittwoch Skitourenabend im Aussichts-Bergrestaurant

06.01. 08:30 Samstag Gottesdienst mit den Sternsingern

07.01. bis 11.03. 20:00 jeden Sonntag Fackelwanderung zum Schloß Hohenneukirchen

21.01. 11:00 Sonntag Eröffnung „Ganzer X-press" 10er-Kabinenbahn - Wildkogel

27.01. 11:00 Samstag Venedigerpokalrodeln auf der Kühnreitrodelbahn

13.02. 14:00 Dienstag Faschingsparty im Aussichts-Bergrestaurant

17.02. 13:00 Samstag Saurodeln auf der Kühnreitrodelbahn

03.03. 17:00 Samstag Schweini´s Downhill

17.03. bis 24.03. 3. Wildkogel Musi-Ski-Festival

Dezember 2017

Jänner 2018

Februar 2018

März 2018



 

Alpen Sports GmbH – Marktstraße 213 – 5741 Neukirchen 
info@alpen-sports.at – Tel: 06565 21707 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
MAMA UND PAPA HÖFN AN CHRISTKINDL & 

MIA GENGAN DAWEI MID DE KINDA SKIFOAN! 
ES MEGS ENCHARE KINDA AM SUNNTOG 24.12. UM 9e ZA INS BRINGA, NOND GEMMA 

AUFN KOGL SKIFOAN AM VORMITTOG. ZMITTOG STÄRK MA INS NO UND  
LESN GEMEINSOM WEIHNOCHTSGSCHICHTN! 

 
AUF A VIASCHTL NOCH OAS (13:15) SAMMA NOND WIEDA ZRUGG –  

NOND BLEIB NO GNUAG ZEIT ZAN A DE KINDAMETTN GEH. 
 

ZAN ZOIN IS BA INS NIX, DE KINDA BRAUCHN NUR A LIFTKOSCHT –  
BITTSCHE ENCHARE KINDA BIS ZAN 15.12. IM BÜRO UMÖDN!  

OI KINDA IM OITA VO 3 BIS 12 JOAH SAND HERZLICH WILLKOMMEN! 
 

MIA GFREIATN IS, WENN MA MIT ENCHANE KINDA A WENK „CHRISKINDL BOATN“ 
MENG  & VIELLEICHT KINNA MA ENCH DAMIT JO A BISSL 

 WEIHNOCHTSSTRESS ONEMMA ☺ 
 

FROHE WEIHNOCHTN WÜNSCH MA ENCH VO HERZN! 

THOMAS MAIER & SEI ALPEN SPORTS TEAM 

„CHRISTKINDL BOATN“ 
MIT 

ALPEN SPORTS 
DIE SKISCHULE IN NEUKIRCHEN 
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Neue Wortkreationen
Der ehemalige BAWAG-Chef Elsner bezeichnet 
eine Richterin als „Intelligenzruine“ und auf 
Twitter schreibt einer, dass in der Politik die 
„cerebrale Askese“ weit verbreitet sei …(hk)

Für einen guten Zweck
Der ehemalige Großsponsor der Sommerfrei-
luftfestspiele, die Fa. Steiff aus Giengen an der 
Brenz („Teddy, der Traum hat einen Namen“) 
hat uns dankenswerter Weise die Erlaubnis er-
teilt, die Großbären (siehe Foto) für einen guten 
Zweck zu verkaufen (versteigern). 

Interessenten mögen sich bitte bei Hubert 
Kirchner (0664 5127030 oder hubert.kirchner@
sbg.at) melden. Ein vierstelliger Betrag ist auf 
jeden Fall das Mindestgebot. Gibt es mehrere 
Anfragen, werden die Bären versteigert.
Ebenfalls für einen guten Zweck werden die 9 
handgefertigten Schwerter („Die 3 Musketiere“) 
vom Rosentalschmied Siegi verkauft / verstei-
gert. Hier liegt der Mindestpreis pro Schwert bei 
200 Euro.
Alle Liebhaber von Großbären (passen z.B. 
super in Hotel-Eingangshallen oder diverse Ge-

schäfte) und von mittelalterlichen Streitgeräten 
können hier auf günstige Art und Weise hoch-
wertige Produkte erwerben, die weit unter dem 
normalen Verkaufspreis liegen, und dabei auch 
noch ein gutes Werk tun! (hk)

Weihnachtsgeschenk(e)
Vom äußerst gut gelungenen Buch „dass ma‘s 
nit vagisst“ (Gedichte von Stainer Flora) gibt 
es noch einige wenige Restexemplare, die bei 
Franzi Stainer erworben werden können und 
bestens als Weihnachtsgeschenk geeignet sind. 
Ebenfalls erhältlich sind noch die hochwertigen 
Originalzeichnungen (gerahmt) von Christian 
Ecker, mit denen das Buch illustriert worden ist. 
Bestens geeignet als Geschenk für Kunstliebha-
ber.(hk)

13. Bergfilmfestival
Das vielfältige, hochkarätige Programm-ange-
bot des diesjährigen Festivals zog wieder über 
1000 Besucher an, welche über die einzelnen 
Vorträge und Filme im cinetheatro voll des 
Lobes waren. Jeder Abend ein Höhepunkt – es 
wäre unfair, einen Programmpunkt besonders 
hervorzuheben!
Als Verantwortlicher erfüllt es einem natürlich 
mit großer Freude, wenn sich die monatelangen 
Bemühungen um ein gutes Programm schluss-
endlich lohnen und die Besucherzahlen mehr 
als stimmen und so viele Leute begeistert und 
zufrieden sind.
Mein großer Dank gilt allen Referenten und Mit-
gestaltern, allen Programmtippsgebern (z.B.: 
Lechner Florian), allen Besuchern, den Sai-
sonkarteninhabern, den Sponsoren (Intersport 
Harms, Urlaubsarena Wildkogel, Sparkasse Mit-
tersill, Bergbahnen Wildkogel, Nationalparkwel-
ten) und Unterstützern (fam. Schroll – Novum), 
der Presse (Pinzgauer und Salzburger Nachrich-
ten, Bezirksblätter, Weekend, Salzburg-Krone), 
unserem gesamten Bergfilm-Team (Mario und 
HP Breuer, Simon und Christoph Auer, Charly 
Rabanser, Sebastian Kammerlander, Karl Stei-
ger), das für einen reibungslosen Ablauf sorgte 
und den Helfern im Hintergrund (Maxi Vorrei-
ter, Ute Kirchner, Dominik Kaserer) sowie der 
Familie Kogler für die optimale Bewirtung im 
„Venediger-Pub“, sodass das „Zommhuckn und 
Hoagaschtn“ in geselliger Runde nicht zu kurz 
gekommen ist.   

Hubert Kirchner, 
Kulturverein m² - Bergfilmfestival



 
Ihr Peugeot-Partner im Oberpinzgau 

5741 Neukirchen/Grv., Tel. 06565-6557, 
Fax. 06565-6557-13, www.automaier.at 

 

 
 

 

Für weitere Auskünfte, Probefahrten und detaillierte 
Informationen bzgl. Preis, Ausstattung usw. sind wir 

jederzeit gerne für Sie da. 
Wir stehen Ihnen auch mit Reparaturen aller Marken zur 
Verfügung, natürlich erledigen wir auch sämtliche 
Karosserie - und Lackierarbeiten. Wenn es einmal sein 
muss, ist unser 24 Stunden Abschleppdienst unter der 
Nr. 0664/9306043 für Sie bereit! 
Wir würden uns freuen, Sie persönlich bei uns begrüßen 

zu dürfen! 
 

Wir wünschen all unseren Kunden, Freunden und 
Bekannten eine besinnliche Adventszeit, ein frohes 

Weihnachtsfest und ein gutes und erfolgreiches neues 
Jahr 2018! 
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Den Spiegel vorhalten …

Eine begeisterte Sporkulex-Leserin hat uns fol-
genden Text übermittelt, den sie im Netz gefun-
den hat (Verfasserin unbekannt) und den wir 
sehr gerne veröffentlichen:

„Da ich kein Facebook habe, versuche ich mir 
meine Freunde außerhalb der Facebook-Platt-
form zu suchen … allerdings mit den gleichen 
Prinzipien: Ich gehe jeden Tag auf die Straße 
und erkläre den Passanten, was ich gegessen 
habe, wie ich mich fühle, was ich am gestrigen 

Dies & Das

PEPP-BABYTREFFS IM OBERPINZGAU 
UNTER NEUER FÜHRUNG 
 

Kostenlose Babytreffs in den Orten 
Neukirchen, Bramberg, Mittersill und Uttendorf 
 

 

 

 

Liebe Eltern, die PEPP-Babytreffs im Oberpinzgau wurden von unserer dipl. Krankenpflegerin 

Kathrin Oberkofler, als Gruppenleiterin übernommen. Kathrin wohnt in Uttendorf und ist selbst 

Mutter von zwei kleinen Kindern. Wir freuen uns, dass sie mit viel Elan diese Treffen 

gestalten, begleiten und ihre Erfahrung einbringen wird. Eine Anmeldung ist nicht 

erforderlich, kommen Sie einfach vorbei, Sie sind herzlich willkommen. Kathrin freut sich auf 

Ihren Besuch! 

 

An folgenden Tagen, jeweils von 9 – 11 Uhr, haben Sie die Möglichkeit: 
 

 Jeden 1. Mittwoch im Monat im Kindergarten (Seitenabgang) Neukirchen
  Jeden 1. + 3. Montag im Monat im Feuerwehrhaus Bramberg

Mittersill  Jeden 1. + 3. Dienstag im Monat im ehem. Kröllhaus, Hintergasse 13a  

Uttendorf  Jeden 2. Mittwoch im Pfarrheim  
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Petra Burgschwaiger 
stv. Geschäftsführung 

Leitung Angebote und Organisation 
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Petra Burgschwaiger 
stv. Geschäftsführung 

Leitung Angebote und Organisation 

 

 

Abend gemacht habe, was ich heute und zurzeit 
mache, was ich morgen mache, gebe ihnen ein 
Foto von meinen Freundinnen und von meinen 
Meerschweinchen, gebe ihnen ein Bild, auf dem 
ich mein Fahrrad repariere oder auf dem ich 
noch Kleinkind bin. Ich höre aufmerksam den 
Gesprächen anderer zu und sage: Es gefällt mir!
Und siehe da, es funktioniert!

Zurzeit habe ich fünf Personen, die mir folgen: 
zwei Polizisten, ein Psychiater, ein Psychologe 
und ein Pfleger. Super!“ (hk)





WAS DU
SCHENKST!
PASS AUF,

ABENTEUER!
SCHENK DOCH
EINFACH MEHR

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Abgabe solange der Vorrat reicht.  
*Stattpreise sind von Lieferanten/Herstellern unverbindlich empfohlene Verkaufspreise.  
**Die angeführten Stattpreise ergeben sich aus der Summe der vom Hersteller unverbindlich  
empfohlenen Verkaufspreise für im Set enthaltene Einzelartikel.

Entweder im nächsten teilnehmenden  
Shop oder online. Weitere Infos auf:  
www.intersport.at/service/ 
geschenkgutscheine

JETZT NEU: 
HOL DIR DIE INTERSPORT 
GUTSCHEINKARTE! 

Schneeschuh „TRK“  
inkl. Tourenstock 
Ermüdungsfreies Gehen durch Flextail, robuste  
Seitenschienen für guten Halt, QuickFlex  
für einfaches Ein- und Aussteigen, Steighilfe.
FLEX TRK 24: Gr. 61 cm, bis ca. 90 kg,  
FLEX TRK 22: Gr. 56 cm, bis ca. 75 kg [0415063]

statt 20999**

10999
2er-Set
Schneeschuh +Stock

statt 19999*

9999

Damen

Herren

Herren
Damen

statt 16999*

9999
Herren-Winterjacke  
Eine ultraleichte Kunstdaunenjacke 
mit Kapuze. Sie verfügt über eine 

wasser- und schmutzabweisende 
Oberfläche, besonders geeignet zum 
Rodeln und für Winterwanderungen. 

[6481360]

Erwachsenen-Winterschuh „Schneespur DDS II“
Besonders geeignet zum RODELN und für Winterwanderungen, 
dank gummierten Fersen- und Zehenkappe und dem hohen 
Schaft mit Neopren- Schaftabschluss. Die hypergrip-Sohle 
bietet Griffigkeit und Trittsicherheit. Herren [3470637], Damen 
[3480520]

HARMSNEUKIRCHEN AM GR. / V., Wildkogelbahnstraße 441 
Tel. +43 (0)6565/6840-0


